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In Worndorf wurde der 
Maibaum aufgestellt. 

Der Musikverein 
Worndorf sorgte 
für die musikalische 
Umrahmung. 

In Neuhausen ob 
Eck wurde der Mai-
baum aufgestellt.  
Bild und Text: 
Winfried Rimmele 

Zahlreiche Besucher 
verfolgten das Stel-
len des Maibaumes. 

Der Mai ist gekommen
Feuerwehren stellen Maibaum 
auf
Die Freiwillige Feuerwehr Abtei-
lung Neuhausen hat den Maibaum 
in Neuhausen ob Eck aufgestellt. 
Der über zwanzig Meter hohe und 
geschmückte Maibaum wurde mit 
Muskelkraft der zahlreichen Feu-
erwehrkameraden aufgestellt. Auf 
das Kommando von Feuerwehr-
kamerad Hartmut Storz wurde der 
Stamm Meter um Meter senkrecht 
gestellt. Zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger verfolgten mit ihren 
Kindern aus sicherer Entfernung 
das „Maibaumstellen“. Nach geta-
ner Arbeit und kräftiger Unterstüt-
zung gab es neben den Grillwürs-
ten auch Getränke zur Stärkung auf 
dem Hof von Hartmut und Ramona 
Storz.
 
Die Freiwillige Feuerwehr Abtei-
lung Worndorf hat vor dem Bür-
gersaal den Maibaum aufgestellt. 
Ein Ensemble vom Musikverein 
Worndorf unter der Leitung von 
Walter Muttscheller feuerte mu-
sikalisch die Feuerkameraden an 
und unterhielten die zahlreichen 
Bürgerinnen und Bürger. Auf das 
Kommando von Feuerwehrka-
merad Christof Schiele wurde der 
knapp zwanzig Meter hohe und 
geschmückte Maibaum mit Mus-
kelkraft senkrecht aufgestellt. 
Zum Schluss wurde der Maibaum 
mit dem Gemeindewappen und 
Handwerkerutensilien versehen. 
Nach getaner Arbeit und kräftiger 
Unterstützung gab es neben den 
Grillwürsten auch Getränke zur 
Stärkung vor dem Bürgersaal.
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REDAKTIONSSCHLUSS  
für die nächste Ausgabe ist  

12.5.2025,  
um 14:00 Uhr

Krankentransport 19222
Hausärztlicher Notfalldienst 116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117 
Augenärztlicher Notfalldienst 116 117 
HNO Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst 0761 120 120 00

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Kostenfreie Rufnummer an den Wochenenden und 
Feiertagen und  außerhalb der Sprechstundenzeiten
Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
docdirekt  0711 96589 700
- Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelasse-
nen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versi-
cherte oder docdirekt.de 

Klinikum Landkreis Tuttlingen  
- Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen
Mo, Di, Do 19.00 – 21.00 Uhr
Mi, Fr 18.00 – 21.00 Uhr
Sa, So, FT 10.00 – 18.00 Uhr 

VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So, FT  10.00 - 20.00 Uhr  

SPRECHZEITEN DES  
BÜRGERMEISTERAMTES 
Montag 9.00 – 12.30  |  14.00 – 16.00  
Dienstag 9.00 – 12.30  |  14.00 – 16.00
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9.00 – 12.30  |  14.00 – 18.00
Freitag geschlossen

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax: 07467 9460-25
info@neuhausen-ob-eck.de
www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent
Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Schwandorf
Karl-Otto Horn 07777/920813
 0151/65148931
Ortsvorsteher Worndorf
Martin Schäpke  0171/4468432

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709
Bürgersaal Schwandorf 07777 327
Bürgersaal Worndorf 07777 310
Bauhof 07467 412
Bücherei 07467 910020

Ev. Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385
Kath. Pfarramt Emmingen 07465 703
Kath. Pfarramt Mühlheim 07463 354
Christl. Sozialstation Tuttlingen 07461 1808420
Erscheinungsweise: wöchentlich. 
Bezugspreis: 17,90 Euro jährlich

STÖRUNGSNUMMERN UND  
WICHTIGE RUFNUMMERN

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST   
IM LANDKREIS TUTTLINGEN   

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 10.05.2025
Kuony-Apotheke Stockach, 
Goethestr. 16, 78333 Stockach
Tel.: 07771 - 70 21

Sonntag, 11.05.2025
Apotheke Sauter, 
Ekkehardstr. 18, 78224 Singen
Tel.: 07731 - 6 30 35   

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhal-
ten Sie auf den Seiten der Landesapotheken-
kammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
0800 0022833 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag, 10.05.2025
bis Sonntag, 11.05.2025
Tierarztpraxis am Honberg in Tuttlingen, 
Dr. Dreyer und Bender GbR, Tel.: 07461/140 25 10
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 
88605 Meßkirch, Tel.: 07575/920 40

Notruf, Polizei 110
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   
Polizei Tuttlingen 07461 941 0
Polizei Mühlheim  07463 996 10
Giftnotruf 0761 192 40

Badenova (Gasversorgung)  0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung) 
Service-Telefon 0800 3629 900
Service-Störung 0800 3629 477 

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser  0162 2892 093
Wassermeister Schaz

Nachbarschaftshilfe 07777 2659 880
Einsatzleitung Karin Seifried
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix  07461 770 550
gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo 10.00 - 12.00 Uhr 
Di 17.00 - 19.00 Uhr 
Do 15.00 - 17.00 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen 07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen  0713 8160 160
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110 111

Fachstelle für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 07461 966 480
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden 
Mi  14.00 - 17.00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Caritas 07461 969717-0
Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen
Fax: 07461 969717-29
Mo, Di, Do, Fr 09.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 14.00 - 16.30 Uhr
Fr 09.00 - 13.00 Uhr

DIE WICHTIGSTEN TELEFONNUMMERN AUF EINEN BLICK
BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Homburgschule - 
Unser Ausfl ug in die Tuttlinger Schnitzelgrube
Am Dienstag, den 08. April 2025 machten 
wir - die Klasse 3a und 3b - einen Ausfl ug 
zur Schnitzelgrube nach Tuttlingen. Zuerst 
trafen wir uns mit unseren Lehrerinnen Frau 
Schönbucher, Frau Zanner und Frau Veeser 
in der Schule. Von dort liefen wir zur Bushal-
testelle, von wo aus uns ein Linienbus nach 
Tuttlingen brachte. Dort angekommen, 
mussten wir nur noch ein kleines Stück 
zu dem Gebäude laufen, in dem sich die 
Schnitzelgrube befi ndet. Vor dem Eingang 
durften wir uns nochmal kurz mit Vesper 
und Trinken stärken, bevor wir hineingin-
gen. Zum Verständnis: Die Schnitzelgrube 
ist eine Grube, die mit sehr vielen Schaum-
stoff schnitzeln gefüllt ist. Darüber befi ndet 
sich eine Kletterwand und ein Kletterbal-
ken, von dem man circa 5 m tief in die Grube 
springen kann. Neben der Grube steht auch 
ein Trampolin springen, von dem aus man 
direkt in die Schnitzelgrube springen kann.
Nachdem die Lehrerinnen uns gezeigt hat-
ten, wo die Umkleidekabinen sind, haben 
wir uns umgezogen. Als wir daraufhin in der 
Sporthalle standen, erklärte uns Frau Zan-
ner die Regeln. Dann endlich....
 
Giuliano Russo, 3a: ...durften wir spielen. 
Wir konnten von oben runterspringen. Man 
konnte auch Trampolin springen und sich 
mit Schaumstoff  abwerfen. Als nächstes 
haben wir, Maciej, Ezra und ich, uns durch 
die Schaumstoff kissen gegraben. Danach 
haben wir uns umgezogen. Anschließend 
liefen wir wieder zu einer Bushaltestelle, von 
wo aus uns ein Linienbus wieder nach Neu-
hausen brachte, wo unser Ausfl ug endete. 
Ich fand den Morgen in der Schnitzelgrube 
sehr schön. Am besten gefallen hat mir, dass 
man von oben runterspringen konnte.

Maria Boos, 3a: ...durften wir lossausen. Ich 
bin als Erstes auf das Trampolin gegangen. 
Anschließend bin ich an der Sprossenwand 
hochgeklettert, um in die Schaumstoff -
würfel zu fallen. Danach bin ich aus den 
Schaumstoff würfeln geklettert, um von 
ganz oben zu springen. Daraufhin habe ich 
mit Till, Ezra, Jonas und Elias zwei Löcher ge-
buddelt und sie mit einem Tunnel verbun-
den. Plötzlich brach ein Loch ein, dann das 
andere und zur Krönung noch der Tunnel. 
Im Anschluss habe ich mich an eine Hänge-
leiter überkopf gehängt, bis mein Kopf rot 
wurde.
Ich fand den Morgen in der Schnitzelgrube 
wunderbar, super. Am besten gefallen hat 
mir der Balken, von dem man runtersprin-
gen konnte und das Trampolin.
 
Moritz Fröhlich, 3a: ...ging es los. Wir sind 
in die Schnitzel hineingesprungen. Dann 
war ich auf dem Trampolin. Als ich in die 
Grube gesprungen bin, war ich über und 
über von Schnitzeln begraben. Das war 
lustig! Danach bin ich auf den Sprossen des 
Springturmes hochgeklettert, aber als ich 
springen wollte, war mir irgendwie mulmig 
zumute. Darum bin ich nicht gesprungen, 
weil ich sehr Angst hatte, dass ich mich ver-
letze. Deswegen bin ich wieder runterge-

klettert. Als ich unten war, haben Till, Elias 
und Maciej und ich eine Burg gebaut. Aber 
leider ist sie immer wieder zusammenge-
fallen. Dann haben wir mit Frau Veeser eine 
wilde Kissenschlacht gemacht. So langsam 
mussten wir uns nun auf den Rückweg ma-
chen. Ich fand den Morgen bombastisch. 
Am besten gefallen hat mir, dass ich mit den 
Jungs eine Burg gebaut habe.
 
Dorian Dolotko, 3a: ... ging es los. Als Erstes 
stürzte ich mich in die Schnitzel. Dann kletter-
te ich die schwankende Strickleiter nach oben 
und sprang mit einer mords Geschwindigkeit 
nach unten. Nachdem ich mit Giuliano eine 
spaßige Schnitzeljagd gemacht hatte, rannte 
ich mit einem tobenden Gelächter im Gesicht 
auf das Trampolin und sprang mit einem Salto 
in die Schnitzel. Als ich mit all meiner Kraft 
wieder an den Rand kam, wartete schon das 
nächste Abenteuer auf mich: Der Sprungturm. 
Ich kletterte nach oben und sprang 5 m nach 
unten! Wumms! Ich war unten angekommen. 
Oh, mein Gott, war das ein Erlebnis! Als dann 
das Signal  „Aufräumen“ ertönte, war es sehr 
doof, weil ich noch einmal springen wollte.
Ich fand den Morgen in der Schnitzelgrube 
richtig cool. Am besten gefallen hat mir, dass 
ich mit meiner Klasse einen schönen Ausfl ug 
machte.

Veranstaltungsübersicht
Mai
Do 08.05.2025 
Obst- und Gartenbauverein
Handarbeitstreff , Treff punkt Alpenblick
 
Fr 09.05.2025 
Fan-Club Pascal Wehrlein
Generalversammlung
 
So 11.05.2025  
Evangelische Eckstein-Kirchengemeinde
Konfi rmation

Di 13.05.2025 
Frauengemeinschaft Schwandorf
Generalversammlung

Sa  17.05.2025 
Obst- und Gartenbauverein  
Gärtnerkurs für Kinder
 
So  18.05.2025 
Schwäbischer Albverein
Tageswanderung  

Freilichtmuseum
Internationaler 
Museumstag/Historischer Blaulichttag 

So 25.05.2025 
Obst- und Gartenbauverein
Alpenblühen mit Kaff eenachmittag

Freilichtmuseum
Geburtstagsfeier: 
„100 Jahre Kaufhaus Pfeiff er“
    
Do  29.05.2025 
Schwäbischer Albverein
Vatertagsfest an der Skihütte

Turn- und Sportverein Neuhausen
Vatertagsevent

DRK Bereitschaft Schwandorf

Hüttenaufenthalt bis 01.06
Musikverein Worndorf
Vatertagsfest
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Homburgschule -  
Skipping Hearts – Seilspringen für unsere Drittklässler
Am Donnerstag, den 
03.04.2025 besuchte uns 
Mandy Voigt von „Skip-
ping Hearts“, einem Seil-
spring-Projekt der Deutschen 
Herzstiftung.

Mit viel Spaß und Motivation 
durften unsere Drittklässler in 
der Homburghalle mit Herrn 
Weinspach und Frau Zanner 
die verschiedenen Grund-
sprünge ausprobieren – al-
leine, zu zweit und sogar alle 
gemeinsam mit dem „Lon-
grope“.

Im Anschluss an den Work-
shop fand eine kleine Auffüh-
rung für andere Klassen statt.
Vielen Dank für den abwechs-
lungsreichen, sportlichen 
Vormittag!

Vorschüler aus Schwandorf und Worndorf besuchen 
das TUTORAMA in Tuttlingen
„TUTORAMA – das interaktive Mit-Mach-Museum“
„Das TUTORAMA ist eine Initiative des 1945 gegründeten Fami-
lienunternehmens KARL STORZ. Naturwissenschaft und Medi-
zintechnik sind seit jeher die Basis für den Unternehmenserfolg 
— genauso wie Leidenschaft und Teamgeist. Mit dem Wunsch, 
diese Faszination weiterzugeben und das Lernen der jungen Ge-
nerationen mit Freude zu verbinden, entstand die Idee für das 
TUTORAMA.“

Am Mittwoch, den 30.04. machten sich die Vorschüler aus 
Schwandorf und Worndorf auf den Weg nach Tuttlingen zum TU-
TORAMA. Dort angekommen, wurden alle herzlich begrüßt und 
die kunterbunte Reise in einen großartigen Vormittag begann. 
Nach einer kurzen Einführung des sehr freundlichen Museum-
personal, erlebten und erführen die Kinder wie auch die Erzieher/
innen auf 3 Stockwerken die unterschiedlichsten Dinge. Es gab 
verschiedene Räume, mit verschiedensten Aufgaben und Experi-
menten bei denen man immer etwas lernen konnte.

Das absolute Highlight für alle war definitiv die große Seifenbla-
se. Hier durfte jedes Kind einmal in die Mitte eines großen Ringes 
stehen. Dieser lag in Spülmittelwasser und mit Hilfe einer Schnur 
musste man diesen nach oben ziehen. So entstand eine große 
Seifenblase um einen herum.

Abschließend können wir festhalten, dass es ein sehr toller Vor-
mittag mit vielen Highlight und Neuheiten war, an dem alle viel 
Spaß hatten und neue Dinge lernen konnten. Ein Besuch im TU-
TORAMA lohnt sich auf alle Fälle.
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Kita Löwenzahn
Maxi Ausflug in die Schnitzelgrube
Pünktlich um 9.30 Uhr fuhren die Maxis der Kita Löwenzahn mit dem Bus 
nach Tuttlingen. Für die meisten der Kinder war das Busfahren schon das 
erste Highlight. In der Schnitzelgrube angekommen, ging es auch gleich 
los.

Nach dem Besprechen der Regeln sind die Kinder an der Sprossenwand 
nach oben geklettert, auf einem Holzbalken balanciert und anschließend 
in die Schnitzel (Quader aus Schaumstoff) gesprungen. Manche Kinder 
sind direkt in die Grube gehüpft oder auf dem großen Trampolin gesprun-
gen. Zwischendurch haben sich alle mit ihrem Vesper gestärkt.  
       
Es war ein sehr schöner Ausflug, der allen noch lange in Erinnerung blei-
ben wird. 

Kindergarten Worndorf -  
Besuch auf dem Hofgut Tannenbrunn
Am Freitagvormittag, den 25.04.2025 wurden die Kinder vom Kindergarten Regenbo-
genland Worndorf, durch die Familie Schmid auf ihrem Hofgut Tannenbrunn, male-
risch zwischen Worndorf und Oberschwandorf liegend, herzlichst begrüßt. Die Regen-
tropfen -und Sonnenscheinkinder erhielten eine kurze Einweisung, wie man sich auf 
einem Hof mit vielen Tieren verhalten sollte.

Der Rundgang durch den Hof begann im Stall mit angrenzenden Melkstand. Andreas 
Schmid erklärte den Kindern ausführlich die Melkmaschine.  Kühe sind ausgesproche-
ne Gewohnheitstiere und so können sie, nach ihren eigenen Melkzeiten diesen Melks-
tand besuchen, um sich dort melken zu lassen. Alles läuft automatisch ab. Das Euter 
einer Kuh wird zuerst gereinigt, bevor die Maschine die Saugnäpfe anbringt, um bis zu 
35 Liter aus dem Euter abzupumpen. Während des Melkvorgangs kontrolliert die Ma-
schine die Qualität der Milch. So wird gleich bemerkt, wenn etwas nicht stimmen soll-
te. Der Landwirt erhält zeitgleich eine Meldung auf einer Handy-App. Bevor die nächs-
te Kuh zu melken kommen darf, werden zuerst alle Saugnäpfe hygienisch einwandfrei 
gereinigt. Die Milch wird in einem separaten Raum in einem großen Milchtank beför-
dert. Hier wird sie sogleich von 38° Körpertemperatur auf 4° heruntergekühlt und war-
tet dort auf ihre Abholung durch einen Milchtankwagen.

Der Weg führte die Kinder, Erzieher/- und innen weiter in den großen gut durchlüf-
teten Stall. Hier durften sie die Tiere beobachten, streicheln und mit Heu, Schrot und 
Silage füttern. Nach dem umfassenden Besuch im Kuhstall ging es zu den kleinsten auf 
dem Hofgut Tannbrunn, den Kälbchen. Diese waren sehr neugierig, manche hüpften 
sogar fröhlich herum. In der benachbarten Scheune standen ein riesiger Traktor und 
Tische an denen sich alle Kinder mit Marmorkuchen, Hefezopf, Traube- Käsespieße, Saft und Sprudel stärken konnten. Gestärkt schaff-
te es fast jedes Kind auf den großen Traktor zu klettern uns sich am Steuer wie ein Landwirt zu fühlen. Die Kinder, Erzieher/- und innen 
bedankten sich mit einem Präsent, Applaus und einem herzlichen Dankeschön bei Andreas, Carola und Irmgard Schmid für den tollen 
Vormittag auf ihren Hofgut Tannenbrunn.
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Wir, der ev. Kindergarten 
Morgensonne haben noch 
freie Kindergartenplätze
Wir nehmen Kinder ab 2 Jahren auf und haben von 7.00 Uhr – 14.00 Uhr 
geöff net.

Rufen Sie uns gerne an (Tel: 07467/335), wenn Sie Interesse haben die Ein-
richtung und das Konzept kennen zu lernen.

Wir freuen uns auf Sie.
 
Das Team des ev. Kindergarten Morgensonne

Saisoneröffnung vom Musikverein Worndorf
Leider blieben viele Stühle leer
Die musikalische Eröff nung im Bürgersaal Worndorf versprach ein musi-
kalisches Feuerwerk böhmisch-mährischer Blasmusik. Trotz des angekün-
digten Programms war der Bürgersaal nur zur Hälfte gefüllt. Die Freunde 
der Blasmusik, die gekommen waren, kamen voll auf ihre Kosten. Die 14 
Akteure der Jugendkapelle der Gemeinde Neuhausen ob Eck unter der 
Leitung von Isabell Fecht machten mit „I`m a believer“ den Anfang eines 
viereinhalb-stündigen Blasmusikabends. Weitere Stücke wie „Accidental-
ly in Love“ oder „Pirates of rock“ folgten und mit der Zugabe „Crazy train“ 
wurden die jungen Musikerinnen und Musiker mit langanhaltendem Ap-
plaus verabschiedet. Auf der Bühne nahm das Projektorchester des Musik-
vereins Worndorf unter der Leitung von Walter Muttscheller Platz. Das Pro-
jektorchester bestand aus 21 Musikerinnen und Musikern, unterstützt aus 
Schwandorf, Neuhausen ob Eck, Heudorf und Königsheim. Mit dem Kon-
zert Marsch „Blasmusikgrüße“ von Mathias Gronert wurde die Blasmusik-
saison in Worndorf eröff net. Eine Polka jagte die nächste. Tromeptensolos 
im Wechsel mit Tenorhorn luden das Publikum zum Mitträumen ein. Weite-
re Highlights wie „Blasmusik für Freunde“ oder der „Bodensee-Polka“ wur-
den mit rhythmischem Klatschen begleitet. Stücke von den Original Eger-
länder Musikanten wie „Fuchsgraben-Polka“ oder „Im Wäldchen“ wurden 
mit frenetischen Beifallsstürmen bedacht. Mit der Polka „Eine letzte Runde“ 
war für das Orchester aber noch nicht das Ende ihres Konzerts. Nach der 
geforderten Zugabe legte die Musikerinnen und Musiker ein böhmisches 
Polka-Medley aufs Parkett. Mit „Böhmischer Liebe, Böhmischer Traum oder 
Böhmisches Blut verabschiedeten sich die Musikerinnen und Musikern 
unter tosenden Beifallsstürmen von der Bühne.
Der krönende Abschluss machte die Blaskapelle „HolzSchlagBlech“ unter 
der Leitung von Simon Löw. Mit dem „Marsch der Titanen“ knüpften die 
Vollblutmusikanten nahtlos an die gute Stimmung im Saal an. Ein besonde-
rer musikalischer Leckerbissen waren die Trompetensolos, unter anderem 
vom 16-jährigen Jonas und weiteren Solisten.
Ein Höhepunkt jagte den anderen. Unglaublich, dass dieses Ensemble der 
Extraklasse zwei Stunden lang fast pausenlos auf diesem hohen Niveau die 
Kracher der Egerländer oder anderer bekannter Kapellen böhmisch-mäh-
rischen Ursprungs in einer Brillanz ablieferte und das Herz dieser Musik-
freunde höherschlagen ließ. „Am Puls der Zeit“ war die Blaskapelle auch, 
weil bei „Mens Sana in Corpore Sano“ ein gesunder Geist in einem gesun-
den Körper mit „Pfeff er und Salz“ eine „Liebe fürs ganze Leben“ im „Eil-
schritt nach St. Peter“ gefunden wurde. Der Klassiker „Wir sind Kinder von 
der Eger“ und der Zugabe „Unser Bänkchen“ machten den Konzertabend 
zu einem unvergesslichen Moment für die Freunde der Blasmusik. Nach der 
frenetischen Verabschiedung der Blaskapelle „HolzSchlagBlech“ wurde die 
Saison durch den Vorsitzenden des MusikvereinsWorndorf, Phillip Jäger für 
eröff net erklärt.
Für die Bewirtung der Gäste war der Kirchenchor Worndorf zuständig.

Die Jugendkapelle Neuhausen ob Eck eröff nete den Kon-
zertabend. Bild und Text: Winfried Rimmele

Das Projektorchester des MV Worndorf begeisterte das 
Publikum. 

Die Blaskapelle „HolzSchlagBlech“ wurde frenetisch gefeiert. 
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Amtliche
Mitteilungen§

Beschädigter Überflurhydrant 
in der Gottlieb-Daimler-Straße 
Vergangene Woche wurde ein Überflurhy-
drant in der Gottlieb-Daimler-Straße be-
schädigt. Vermutlich ist der Schaden durch 
das Überfahren des Hydranten von einem 
LKW entstanden. Es handelt sich hierbei um 
eine Sachbeschädigung gemäß § 303 StGB. 
Leider wurde der Überflurhydrant bereits 
mehrfach beschädigt, der Verursacher blieb 
jedoch unbekannt.
 
Sollten Sie etwas beobachtet haben oder im 
Falle zukünftiger Beschädigungen Hinweise 
zum Verursacher haben, melden Sie sich 
gerne bei Ordnungsamtsleiterin, 
Frau Kempf, Tel. 07467/9460-28, 
eva.kempf@neuhausen-ob-eck.de

Beschädigter Baum im Bereich 
der Kläranlage in Neuhausen 
ob Eck & Beschädigung von 
Bäumen im Baugebiet „Im 
Morgen II“
Kürzlich wurde ein gemeindlicher Baum im 
Bereich der Kläranlage in Neuhausen ob Eck 
von einem Unbekannten stark beschädigt, 
indem ein Großteil der Rinde des Baumes 
entfernt wurde. Es handelt sich hiermit um 
eine Sachbeschädigung nach § 303 Strafge-
setzbuch. Diese wird mit einer Freiheitsstra-
fe bis zu zwei Jahren oder einer Geldstrafe 
geahndet.

Hinweise zum Verursacher können 
Ordnungsamtsleiterin, 
Frau Kempf, Tel. 07467/9460-28, 

eva.kempf@neuhausen-ob-eck.de 
gemeldet werden.
 
Außerdem wurden in letzter Zeit vermehrt 
gemeindliche Bäume im Baugebiet „Im Mor-
gen II“, ebenfalls von Unbekannten, massiv 
zurückgeschnitten und dadurch beschädigt. 
Durch den unsachgemäßen Schnitt wird die 
ökologische Funktion eines Baumes stark 
eingeschränkt. Beim Zurückschneiden der 
gemeindlichen Bäume – ohne eine Beauftra-
gung der Gemeinde – handelt es sich eben-
falls um eine Sachbeschädigung nach § 303 
Strafgesetzbuch.

Wir bitten Sie auch hier, entsprechende Hin-
weise zu melden.
 
Zu beachten ist außerdem, dass es nach § 
39 Abs. 5 des Bundesnaturschutzgesetzes 
verboten ist, Bäume, Hecken und andere 
Gehölze in der Zeit vom 1. März bis zum 30. 
September abzuschneiden, auf den Stock 
zu setzen oder zu beseitigen; zulässig sind 
schonende Form- und Pflegeschnitte zur 
Beseitigung des Zuwachses der Pflanzen 
oder zur Gesunderhaltung von Bäumen.

Nachrichten aus dem  
Standesamt
Nachtrag April
wir nahmen Abschied von
 
Herrn Dmitri Netschai
02.04.2025

Meldung über die beab-
sichtige Durchführung 
einer Truppenübung
Das Bürgermeisteramt weist darauf hin, 
dass die Bundeswehr in der Zeit vom  
19.05.2025 bis 22.05.2025 eine kreis-
übergreifende Truppenübung abhält.
Das Übungsgebiet erstreckt sich 
über die Kreisgemeinden Stockach – 
Holzach - Meßkirch – Mengen – Ostrach 
- Pfullendorf.
In diesem Zeitraum können Soldaten 
im Gelände unterwegs sein oder es 
können größere Fahrzeugkolonnen die 
Gemeinde, insbesondere Holzach, pas-
sieren.

Abfalltermine
Mai
Restmüll 4-wöchentlich
Donnerstag, 08.05.2025
 
Biomüll
Donnerstag, 15.05.2025
 
Papiermüll
Donnerstag, 22.05.2025
 
Werttonnen & Werttonnen 1100 Liter
Dienstag, 27.05.2025
 
Biomüll
Donnerstag, 30.05.2025

Grünschnittannahmestellen
Gewann Buch, 78579 Neuhausen ob Eck, 
Öffnungszeiten: Samstags 9.00-12.00 Uhr

Kronenareal, 78579 Oberschwandorf, 
Öffnungszeiten: 
Samstag (1.+3.) 9.45-11.00 Uhr

Aussiedlerhof Langeäcker 1, 
78579 Worndorf, 
Öffnungszeiten: 
Samstag (1.+3.) 9.30-10.30 Uhr

Holzach 5, 78579 Neuhausen ob Eck, 
Öffnungszeiten: 
Samstag (1.+3.) 9.00-9.30 Uhr

Müllabfuhr

Die Gemeindekasse  
informiert
Zum 15.05.2025 sind die Grund- und 
Gewerbesteuer für das 2. Quartal 2025 
fällig.
Eine pünktliche Bezahlung schützt Sie 
vor weiteren Kosten. Bei Zahlung bit-
ten wir um die Angabe der korrekten 
Buchungszeichen.
Falls Sie der Gemeindekasse eine Ein-
zugsermächtigung erteilt haben, wer-
den die Gebühren per Lastschrift von 
ihrem Konto abgebucht.
Wenn sich Ihre Bankverbindung oder 
Ihre Kontonummer kürzlich geändert 
hat, informieren Sie uns bitte.
 
Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie 
sich bitte an
Frau Benkler,  Tel.:  07467 9460-13 oder
Frau Sattler, Tel.: 07467 9460-18
Frau Fröhlich, Tel.: 07467 9460-17
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Gemeinde Neuhausen ob Eck
Landkreis Tuttlingen

Haushaltssatzung
der Gemeinde Neuhausen ob Eck für das Haushaltsjahr 2025

 
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 18. März 2025 die folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen:
 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
 
1.  im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR
1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von  15.192.780
1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von  15.857.080
1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von  - 664.300
1.4  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von  0
1.5  Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von  0
1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von  0
1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von  - 664.300 
 
2.  im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von  14.500.050
2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von  14.418.300
2.3  Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushalts
  (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 81.750
2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von  4.348.500
2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von  8.327.000
2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus
  Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von  - 3.978.500
2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf
 (Saldo aus 2.3 und 2.6) von - 3.896.750
2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von  7.972.000
2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von  - 416.000
2.10  Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus
 Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von  7.556.000
2.11  Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands,
 Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von  3.659.250 

§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen wird festgesetzt auf   7.972.000 EUR
 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten 
(Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf   2.481.000 EUR
 

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf       3.100.000 EUR
 

§ 5 Stellenplan
Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2025 ist Bestandteil dieser Satzung

Neuhausen ob Eck, 18. März 2025

gezeichnet
Marina Jung

Bürgermeisterin
Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung mit 
ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2025 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Die vom Gemeinderat beschlossene Haus-
halts-satzung mit ihren Anlagen wurde 
gemäß § 81 Absatz 2 GemO der Rechtsauf-
sichtsbe-hörde am 7. April 2025 vorgelegt.
Das Landratsamt Tuttlingen hat mit Schrei-

ben vom 2. Mai 2025 (AZ: 55-902.41) die 
Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinderat 
beschlossenen Haushaltssatzung bestätigt 
und den Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen in Höhe von 7.972.000 
Euro sowie von dem Gesamtbetrag der vor-
gesehenen Verpflichtungsermächtigungen 
in Höhe von 2.481.000 Euro den genehmi-
gungspflichtigen Teil in Höhe von 1.690.500 
Euro genehmigt. Im Übrigen enthält die 

Haushaltssatzung keine weiteren genehmi-
gungspflichtigen Teile.
 
Gemäß § 81 Abs. 3 GemO kann jedermann 
die Haushaltssatzung und den Haushalts-
plan in der Zeit von Montag, 12. Mai 2025 
bis Mittwoch, 21. Mai 2025 je einschließlich, 
während den üblichen Öffnungszeiten im 
Rathaus, Rathausplatz 1, Zimmer E. 04 (Trau-
zimmer/Besprechungsraum) einsehen.
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Hinweis: Eine etwaige Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) wird aufgrund der GemO beim 
Zustandekommen dieser Satzung nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Gemeinde Neuhausen ob Eck gel-
tend gemacht worden ist; Der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu be-
zeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrif-
ten über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind.
 
Die Steuersätze (Hebesätze) wurden in der 
Hebesatzsatzung vom 26. November 2024 
wie folgt festgesetzt
 

1. für die Grundsteuer  
a) für die land- und forst-

wirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf

 390 v. H.

b) für die Grundstücke 
(Grundsteuer B) auf
der Steuermessbeträge;

 400 v. H.

2. für die Gewerbesteuer auf
der Steuermessbeträge.

 360 v. H.

 
Das Bürgermeisteramt

Für aktuelle Volksbegehren/
Volksanträge sind im Bürger-
büro des Rathauses Neuhau-
sen ob Eck Formblätter für die 
Unterstützungsunterschriften 
erhältlich:
Volksbegehren XXL-Landtag verhindern
Teilnahmezeitraum für die freie Sammlung 
ist, 5. Mai 2025 bis 4. November 2025

Teilnahmezeitraum für die amtliche Samm-
lung, ist 5. Mai 2025 bis 4. August 2025

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilaren
Aus datenschutzrechtlichen Gründen darf die Gemeinde die Ehe- und Altersjubilare nur mit einer schriftlichen Zustimmung veröffent-
lichen. Dies betrifft das goldene, das diamantene und das eiserne Ehejubiläum sowie das 70. Altersjubiläum, jeden fünften darauffol-
genden Geburtstag und ab dem 90. Lebensjahr jeden jährlichen Geburtstag.
 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, die eine Veröffentlichung eines solchen Jubiläums im Amtsblatt der Gemeinde wünschen, geben bitte 
das untenstehende Formular ausgefüllt und unterschrieben bei der Gemeinde ab. Das Formular erscheint regelmäßig im Amtsblatt.
Die Veröffentlichung der Jubiläumsdaten kann nur dann erfolgen, wenn die Jubilare selbst der Gemeinde gegenüber per Einwilligung 
erklären, dass sie eine Veröffentlichung ihrer Ehrentage im Amtsblatt wünschen.
 
Einwilligung zur Veröffentlichung meiner persönlichen Daten zum Alters- bzw. Ehejubiläum im Amtsblatt der Gemeinde Neu-
hausen ob Eck und/oder im Gränzboten und Südkurier

Hiermit erteile ich der Gemeinde Neuhausen ob Eck bis auf Widerruf die Einwilligung, meinen Namen, mein Geburtsdatum, mein Alter 
und meine Anschrift

  im Amtsblatt der Gemeinde Neuhausen ob Eck

  im Gränzboten

  im Südkurier

zu veröffentlichen. Das Amtsblatt wird ebenso auf der Internetseite der Gemeinde unter  
https://www.neuhausen-ob-eck.de/amtsblatt-donnerstags/ veröffentlicht.
 
___________________________________________________________________
Name, Vorname
 
___________________________________________________________________
Geburtsdatum
 
____________________________________________________________________________________________________
Adresse
 
Die Einwilligung ist auf unbestimmte Zeit gültig und kann jederzeit widerrufen werden.
 
_______________________________  ________________________________________________________
Ort, Datum     Unterschrift
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Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Kreativität und Entspannung 
in der Wolle –  Filzen bei den 
Schneepiraten
In einer Gruppenstunde konnten die 
Schneepiraten die vielseitige Welt des Fil-
zens entdecken.

Mit Wolle, Seife und ein wenig Kreativi-
tät konnten die vier- bis siebenjährigen 
Schneepiraten ihre eigenen einzigartigen 
Kunstwerke erschaffen. Es entstanden wun-
derschöne Schmetterlinge und farbenfrohe 
Ostereier.

 
Das Orgateam der Schneepiraten organi-
sierte auch ein ganz besonderes Erlebnis für 
Erwachsene -  ein Workshop für Feenfilzen 
in der Skihütte des SAV.

Nach kurzer Werbung war dieser schnell 
ausgebucht.

Am Ende des kurzweiligen und kreativen 
Abends hielt jeder eine oder mehrere zau-
berhafte eigens gefilzte Feen in den Händen.

Obst- und Gartenbauverein
Handarbeitstreff im Alpenblick. Donners-
tag, den 08.05.2025,  muß leider ausfallen.
 
Treffpunkt Alpenblick (TrAb) – 
Spieleabend – Z`liecht – 
Donnerstag 08.05.2025, ab 19 Uhr OGV-In-
fo-Hock  zum  Schwätza, Informieren und 
Austausch, allerlei Brett-, Karten und sons-
tige Spiele oder einfach Z`liecht. Es können 
auch Spiele mitgebracht werden. Unsere 
Fachwarte beantworten gerne Fragen zu 
aktuellen Gartenthemen. Wir freuen uns auf 
einen schönen Abend und nette Gespräche 
im Alpenblick.
Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich will-
kommen.

Schwäbischer Albverein  
Neuhausen ob Eck
Pistenteufel auf Skifreizeit im Zillertal
In den Osterferien waren 22 Kinder und 
Jugendliche des Schwäbischen Albvereins 
Neuhausen ob Eck fünf Tage im Zillertal in 
Tirol zum Skitraining. Im Skigebiet Hochzil-
lertal/ Hochfügen wurden die Teilnehmer 
täglich in zwei Trainingseinheiten trainiert. 
Während sich das Training bei den jüngeren 
Pistenteufel hauptsächlich auf das sichere 
Bewegen im Skigebiet und das eigene Fahr-
können beschränkte, wurden die Älteren 
zusätzlich in Vorbereitung auf die Skileh-
rerprüfung im Demonstrationskönnen und 
Unterrichten geschult.
Neben dem Sport kam aber natürlich auch 
der Spaß nicht zu kurz. Beim Spielen, einem 
Discoabend und dem traditionellen „Bun-
ten Abend“, der dieses Jahr unter dem 
Motto „Zirkus“ stattfand, wurde auch ab-
seits der Piste viel gelacht und gefeiert.
Der Abschluss der Skifreizeit wurde - wie-
der zu Hause in Neuhausen angekommen 
- zusammen mit den Eltern in der Skihütte 
gefeiert. Pistenteufelleiterin Isabell Fecht 
betonte, dass die Skifreizeit den Zusam-
menhalt der Gruppe stärkt, ein besonderes 
Erlebnis für alle ist und ohne die großzü-
gige Unterstützung des SAV, sowie allen 
Trainern/ Betreuern, nicht möglich wäre. 
Vorständin Rebecca Osswald dankte Isabell 
Fecht für die Organisation der Skifreizeit 
und allen Trainern, sowie der Jugendwart 
Pamela Braun, für ihr großes ehrenamtli-
ches Engagement in der Jugendarbeit.
Auch für das kommende Jahr ist wieder eine 
Skifreizeit geplant.

Die Pistenteufel des SAV Neuhausen im Zillertal. 
Bild: SAV Neuhausen/Text: Winfried Rimmele 

Abteilung Darts
Lust auf Steeldarts? Dann bist Du bei uns 
richtig. Unsere Trainingszeiten sind immer 
mittwochs:
Jugendtraining: 18.00 bis 19.30 Uhr
Ü-18-Training: ab 19 Uhr
Das Training findet im Sportheim des TSV 
statt.

Sonntags-Frühschoppen im 
Sportheim
Diesen Sonntag, 11. Mai 2025 ab 10 Uhr 
freuen sich Chrisi und Dirk, für Euch das 
Sportheim zum Frühschoppen zu öffnen.

Zweiter Sieg der Newtown 
Lions
Die Newtown Lions gewinnen gegen 
die Nordbaden Dukes 20:21 in der 
Verlängerung.
Am letzten Samstag reisten die Lions zu 
ihrem ersten Auswärtsspiel in der Saison 
gegen die Nordbaden Dukes nach Philipps-
burg.
Im ersten Viertel konnten die Neuhauser mit 
einem Touchdown in Führung gehen. Lei-
der wurde der PAT (Punkt nach Touchdown) 
vom Gegner geblockt. So stand es 0:6.  Im 
zweiten Viertel bauten die Lions durch 
einen weiteren Touchdown und einem er-
folgreichen Zwei-Punkte-Versuch auf 0:14 
aus. Die Defensive lies bis zur Halbzeitpause 
keine gegnerischen Punkte zu.
In der zweiten Hälfte kamen die Nordba-
den Dukes besser ins Spiel und verkürzten 
im dritten Abschnitt auf 6:14. Kurz vor Ende 
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des Spiels gelang den Dukes dann noch 
ein glücklicher Touchdown. Ein Pass der 
Nordbadener wurde von einem defensiven 
Spieler der Lions derart verlängert, dass ein 
Gegner den Ball fangen und in die Endzone 
tragen konnte. Der erfolgreiche Zwei-Punk-
te-Versuch glich den Spielstand dann aus. 
Am Ende der regulären Spielzeit stand es 
14:14 und es folgte eine Verlängerung, in 
der beide Mannschaften nochmal abwech-
selnd die Chance bekamen zu Punkten.
Von der 25 Yard Linie starteten die Dukes 
ihre Versuche, welche mit einem Touch-
down endeten. Durch eine starke Defensi-
vleistung der Lions wurde der Zwei-Punk-
te-Versuch der Nordbadener vereitelt. Es 
stand 20: 14 und die Löwen waren an der 
Reihe.
Im vierten und letzten Versuch schaffte die 
Mannschaft den Ball zum Ausgleich in die 
Endzone zu tragen. Mit einem erfolgreichen 
Punkt-nach-Touchdown-Kick besiegel-
ten die Newtown Lions den Sieg mit 20:21 
Punkten.

Schwandorf

Frauengemeinschaft 
Schwandorf
Am Dienstag, 13.05.2025 findet im An-
schluss an die Maiandacht (18.00 Uhr) unse-
re Generalversammlung im Bürgersaal statt. 
Hierzu sind alle Frauen, auch Nichtmitglie-
der, Freunde und Gönner herzlich eingela-
den.
Wir beginnen mit den offiziellen Regularien 
um 19.30 Uhr.
 
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht der Vorsitzenden
2. Ehrung der Verstorbenen
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Kassiererin
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Wünsche, Anträge und Verschiedenes

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme
Die Vorstandschaft
 

Musikverein Schwandorf
Vielen Dank an alle, die uns bei unserer Tra-
dition am 1. Mai unterstützt haben.

Sportverein Schwandorf
Lust auf Sport und Geselligkeit?
Wir Jedermänner treffen sich jeden Don-
nerstag, unter der Leitung von Günter Kohli! 
Im Winter spielen wir Volleyball in der Halle, 
zum Warm up gibt es Gymnastik (für Jeder-
mann) – ein großer Spaß.
Wenn die Sonne scheint, geht’s im Som-
mer aufs Rad oder beim Walken durch die 
Natur. Egal für welche Aktivität du dich ent-
scheidest, der Spaß steht im Mittelpunkt! 
Nach dem Sport freuen wir uns auf geselli-

ge Stunden zusammen – plaudern, lachen 
und neue Freundschaften schließen. Schau 
doch mal vorbei, wir freuen uns auf dich!
Gemeinsam aktiv sein macht einfach mehr 
Freude!

Im Sommer treffen wir uns um 18:00 Uhr 
am Sportplatz, Oberschwandorf, bei Regen 
18:45 Uhr in der Sporthalle!
Noch Fragen: Bernd Püschel; 07777 9398678

VdK, Ortsverband Schwandorf
Generalversammlung VDK Schwandorf
Die VDK Ortsgruppe Schwandorf hatte am 
27.04.2025 zu seiner Generalversammlung 
ins Klanghaus eingeladen.
Besonders begrüßen konnte die Vorsit-
zende Barbara Schatz Frau Bürgermeiste-
rin Marina Jung, Gemeinderätin Romana 
Haßler-Denzel und Ortsvorsteher Karl-Otto 
Horn. Ebenso Karl Veeser vom Ortsverband 
Boll.
Insgesamt waren 24 anwesend. Einige Mit-
glieder haben sich vorab entschuldigt.
Da der VDK eher im Hintergrund tätig ist, 
gab es von der Vorsitzenden nichts Außer-
gewöhnliches zu berichten. Im Laufe des 
Jahres werden auch immer Jubilare mit 
runden Geburtstagen oder Ehejubiläen be-
sucht. Es folgten die Berichte des Schriftfüh-
rers und des Kassiers.
Die Entlastung der Vorstandschaft über-
nahm Frau Jung.
Bei den Wahlen gab es keine Veränderung. 
Es wurden folgende Ämter bestätigt und 
alle einstimmig wieder gewählt. Die 1. Vor-
sitzende Barbara Schatz, der 2. Vorsitzende 
Helmut Schatz, Schriftführerin Elisabeth 
Kruse und Kassier Kurt Kempter. Die Beisit-
zer Franz Schneider und Diana Loga, Vertre-
terin der Behinderten Marlies Amann, Revi-
soren Heinrich Bruch und Renate Kästle.
Die Vorsitzende dankte allen für ihr Kom-
men.

Worndorf

Fanclub Pascal Wehrlein e.V.
Generalversammlung
Am Treitag 09.05.25 findet um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Golden Fox in Worndorf die Gene-
ralversammlung statt.

Hierzu laden wir alle Mitglieder und Gäste 
recht herzlich ein.

Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht Vorstand
4.  Bericht Schriftführerin
5.  Bericht Kassiererin
6.  Bericht Kassenprüfer
7.  Entlastung der Vorstandschaft
8.  Wahlen
9.  Beitrag
10.Veschiedenes;wünsche und Anträge

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen

Rückblick
Herren 1 SV Bermatingen -FC SWN  1 : 3
Herren 2 SPVgg F.A.L. 4 -FC SWN 2   2 : 6
Frauen SV D-Tal 4 -FC SWN  11: 1

JugendmannschaftenFr
A-Jun.SG B.K.B.-Hockey-Clup Salem  4:0
B-Jun.SG Gallmannsweil - SG Illmensee  2:3
C-Jun.SG Schwa.W./N. - TUS Immensaad  2:5
D-Jun.SG Sauldorf - SG FCSWN  0:5

Vorschau
Aktive Mannschaften
Sa.10.05.14.00 Uhr
Herren2 FCSWN - SG BAT2
16.00 Uhr
Herren1 FCSWN - SG Sipplingen/H./B

Jugendmannschaften
Fr.09.05
18.00 Uhr E2 in Worndorf
18.00 Uhr D-Jun. SG SWN - FSG Zizen-
h./H./H.2
18.30 Uhr A-Jun. SG Espasingen - SG B.K.B.
Sa.10.05
10.00 Uhr F-Jun. in Meßkirch
10.00 Uhr E1 in Kreenheinstetten
14.15 Uhr C-Jun.SG SWN.-SV Orsingen/Nenz.
 

Freiwillige Feuerwehr,  
Abt. Worndorf
Am Donnerstag den 08.05.25 findet um 
19:30Uhr unsere nächste Übung statt
Um pünktliches und vollzähliges Erschei-
nen wird gebeten.

Landfrauen Worndorf
Was Besonderes zum Muttertag  
verschenken?
So macht man Mütter wirklich glücklich! Der 
Muttertag steht vor der Tür! Und was gibt 
es Schöneres, als gemeinsam herzhaft zu 
lachen? Das sorgt nicht nur für gute Laune, 
sondern schafft auch unvergessliche Erin-
nerungen. Deshalb haben wir die perfekte 
Geschenkidee für euch: Tickets für Doris 
Reichenauer  "Jetzt hat´s gschnacklt...". 
Also schnappt euch eure Mutter, Großmut-
ter, Tante oder jede andere wichtige Frau 
in eurem Leben und sichert euch jetzt Ti-
ckets für den Comedy-Abend. Verschenkt 
Lachen, verschenkt Freude und macht die-
sen Muttertag zu einem ganz besonderen 
Erlebnis.
Doris Reichenauer steht für freche, au-
thentische Comedy die mitten ins Herz trifft!
Lachen, bis die Tränen fließen – das ist die 
Spezialität von Doris Reichenauer, bekannt 
aus dem Kabarett-Duo Dui do on de Sell, die 
2023 in Worndorf einen grandiosen Auftritt 
hatten.
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In ihrem neuen Solo-Programm serviert 
sie Alltagsgeschichten so authentisch und 
frech, dass das Publikum vor Begeisterung 
brüllt.

Von den kleinen Katastrophen bis zu den 
großen Triumphen des Lebens – Doris 
nimmt alles ins Visier und verpasst jedem 
Thema ihre ganz eigene humorvolle Sicht.
 
Samstag 18.10.2025
Bürgersaal Worndorf
Beginn: 20:00 Uhr, Einlass: 19:00 Uhr, 
freie Platzwahl
Eintritt: Vorverkauf: 24,-- €, 
Abendkasse: 26,-- €
Kartenvorverkauf: Bäckerei Wölki Neuhau-
sen, Bürgerbüro Rathaus Neuhausen,
tickets-landfrauenworndorf@gmx.de , 
Tel. 07777/ 920044

Foto: Susanne Lutzweiler 

Sportverein Worndorf

Kirchen

Evangelische Eckstein- 
Kirchengemeinde Neuhausen 
ob Eck und Emmingen- 
Liptingen
Der Wochenspruch aus der Bibel
Ist jemand in Christus, so ist er eine neue 
Kreatur; das Alte ist vergangen, siehe, Neues 
ist geworden. 2. Kor. 5,17
 
Freitag, 09.05.2025
20.00 Uhr Probe des ökumenischen Sing-
kreises
 
Samstag, 10.05.2025
10.00 Uhr Die Konfis treffen sich zur Konfir-
mationsvorbereitung in der Gervasiuskirche
 
Sonntag, 11.05.2025 – Jubilate
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmati-
on in der Gervasiuskirche mit Pfarrerin Ka-
roline Bortlik.
Der ökumenische Singkreis wird den Got-
tesdienst musikalisch begleiten.
In diesem feierlichen Rahmen werden fol-
gende Konfirmandinnen und Konfirman-
den konfirmiert:
 
Elin Ackermann (Emmingen-Liptingen), Sa-
muel Bitsch (Neuhausen ob Eck), Stella Fiedler 
(Emmingen-Liptingen), Konstantin Keller (Em-
mingen-Liptingen), Emili Klechshuk (Neuhau-
sen ob Eck), Luisa Leibold (Emmingen-Liptin-
gen), Nick Majer (Neuhausen ob Eck), Sophia 
Manz (Neuhausen ob Eck), Nick Martynov 
(Neuhausen ob Eck), Leonie Reichle (Neuhau-
sen ob Eck), Máxima Ring (Neuhausen ob Eck), 
Leonidas Schlegel (Neuhausen ob Eck), Linus 
Schwarz (Emmingen-Liptingen), Maximilian 
Sorokowski (Neuhausen ob Eck), Maximilian 
Storz (Neuhausen ob Eck), Viktoria Trippel 
(Neuhausen ob Eck), Sarah Werner (Emmin-
gen-Liptingen).
 
Wir bitten die Gemeinde, an unsere Konfir-
mandinnen und Konfirmanden im Gebet zu 
denken und wünschen den Familien einen 
gesegneten Festtag!
 
Dienstag, 13.05.2025
14.00 Uhr Seniorenmittag im Gemeindesaal 
in Neuhausen ob Eck
 
Pfarrerin
Karoline Bortlik, 25% Vertretungsdienst 
im Kirchenbezirk Tuttlingen, Telefon: 
07461/1631245, karoline.bortlik@elkw.de
 
Pfarramt
Die Pfarrerinnen und Pfarrer aus dem Di-
strikt Tuttlingen und Tuttlingen Umland 
übernehmen weiterhin die Vertretungen 
für unser Pfarramt.
Bei Trauerfällen wenden Sie sich bezüglich 
Bestattungen bitte direkt an das Gemein-
debüro in Tuttlingen unter 07461/927522 
oder an das Dekanatamt Tuttlingen unter 
07461/12863.

Gemeindebüro/Assistenz der Gemein-
deleitung
Juliane Sauter-Manz, Telefon: 07467/385, Ju-
liane.Sauter-Manz@elkw.de
Montag 08.00 Uhr – 10.00 Uhr, Dienstag und 
Mittwoch 08.30 Uhr - 11.00 Uhr
 
Evangelische Eckstein-Kirchengemein-
de Neuhausen ob Eck und Emmin-
gen-Liptingen, Stockacher Straße 2, 
78579 Neuhausen ob Eck
www.eckstein-kirchengemeinde.de
 

Katholische Kirchengemeinde
St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau 
mit St. Michael in Neuhausen ob Eck und St. 
Nikolaus in Stetten/Donau
 
Herzliche Einladung zu den 
Gottesdiensten
Freitag, 09.05.2025 
18.00 Uhr   Rosenkranz in St. Maria Mag-

dalena
19.00 Uhr   Eucharistiefeier in St. Michael
 
Samstag, 10.05.2025  
10.00 Uhr   Probe für die EK-Kinder aus 

Stetten, Neuhausen und 
Worndorf

  in St. Nikolaus - bitte die 
Kerze zur Probe mitbringen

  Im Anschluss an die Probe 
werden die weißen Gewänder 
ausgeteilt, die von den EK-Kin-
dern an der Erstkommunion 
getragen werden.

  Bitte 10,- Euro Reinigungs-
gebühr mitbringen.

18.30 Uhr   Vorabendmesse in St. Maria 
Magdalena

 
Sonntag, 11.05.2025 
10.00 Uhr   Feierlicher Gottesdienst zur 

Ersten Heiligen Kommunion in 
St. Nikolaus 

  für die Erstkommunionkinder 
aus Stetten, Neuhausen und 
Worndorf  

10.30 Uhr  Eucharistiefeier im St. Michael
13.30 Uhr   Rosenkranz bei „Maria Hilf“ 

auf dem Welschenberg
14.00 Uhr   Maiandacht mit Predigt bei 

„Maria Hilf“ auf dem Wel-
schenberg – die Predigt hält 
PR Jutta Krause

17.30 Uhr   Feierliche Dankandacht mit 
Segnung der Andachtsgegen-
stände in St. Nikolaus

  Diaspora-Opfer der Erstkom-
munionkinder 

 
Dienstag, 13.05.2025 
18.30 Uhr   Rosenkranz in St. Maria Mag-

dalena
19.00 Uhr   Eucharistiefeier in St. Maria 

Magdalena
 
Mittwoch, 14.05.2025
14.30 Uhr   Maiandacht in St. Maria Mag-



 Seite 13                                                                                           Donnerstag, 08. Mai 2025

dalena
  anschl. Kaffee und Kuchen im 

Altenzentrum St. Antonius
18.30 Uhr  Rosenkranz in St. Nikolaus
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Nikolaus
 
Freitag, 16.05.2025 
18.00 Uhr   Rosenkranz in St. Maria Mag-

dalena
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Michael
 
Sonntag, 18.05.2025 
09.00 Uhr   Kinder- und Familiengottes-

dienst in St. Maria Magdalena  
13.30 Uhr   Rosenkranz bei „Maria Hilf“ 

auf dem Welschenberg
14.00 Uhr   SE-Maiandacht mit Predigt 

bei „Maria Hilf“ auf dem Wel-
schenberg – Predigt: Pfarrer 
Gerwin Klose

  musikalisch mitgestaltet durch 
die Stadtkapelle Fridingen im 
Anschluss bei guten Wetter 
Hock mit Kaffee, Kuchen und 
anderen Getränken

 
Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden:
Samstag, 10.05.2025
18.30 Uhr Fridingen

Sonntag, 11.05.2025
09.00 Uhr  Irndorf
18.30 Uhr   Kolbingen: Maiandacht, bei 

guter Witterung an der Lour-
des-Grotte

Montag, 12.05.2025:
18.30 Uhr   Fridingen: nur bei guter Witte-

rung Maiandacht bei der Lour-
desgrotte.

Dienstag, 13.05.2025
19.00 Uhr  Fridingen

Mittwoch, 14.05.2025
18.30 Uhr Fridingen: „Gesicht des Sonntags“ 
im kath. Gemeindehaus
 
Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern:
Von Dienstag, 06.05.2025 - 
Samstag, 10.05.2025 und 
von Dienstag, 13.05.2025 - 
Freitag, 16.05.2025:
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, 
Tel. 07463 354
 
Tauftermine in Neuhausen
Sonntag, 25.05.2025 um 11.30 Uhr
Sonntag, 01.06.2025 um 11.30 Uhr
Sonntag, 06.07.2025 um 11.30 Uhr
 
Maiwallfahrten bei „Maria Hilf“ auf dem 
Welschenberg
Zur Maiandacht am Sonntag, 11.05.2025 
um 14.00 Uhr bei „Maria Hilf“ auf dem 
Welschenberg laden wir recht herzlich ein. 
Pastoralreferentin Jutta Krause wird die Pre-
digt halten. Um 13.30 Uhr beten wir das Ro-
senkranzgebet.

Wir bitten Sie, das Gotteslob mitzubringen.
Die Maiandachten finden bei jedem Wetter 
auf dem Welschenberg statt, es wird bei 
Schlechtwetter nicht in die Pfarrkirche aus-
gewichen.
Die Zufahrt mit dem Auto von Mühlheim/
Schwedengrab und von Bergsteig aus ist 
möglich.
 

Erstkommunion in Stetten
Am Sonntag, 11. Mai 2025 feiern wir um 
10.00 Uhr in der Kirche St. Nikolaus in 
Stetten den Festgottesdienst zur Erstkom-
munion.
 

Unter dem Motto „Kommt her und esst!“
empfangen 5 Kinder aus Stetten, 1 Kind aus 

Neuhausen und 3 Kinder aus Worndorf
zum Ersten Mal den Leib Christi

 
Dies sind unsere Erstkommunionkinder:
Stetten:
Ellie Brown, Emilia Castrogiovanni, Jakob 
Lammers, Elias Maier, Magdalena Pusch

Neuhausen:
Giuliano Russo
Worndorf:
Maria Boos, Pia Liehner, Steffi Filardo 

Die Dankandacht beschließt diesen Festtag 
um 17.30 Uhr in der Kirche St. Nikolaus. 
Die Gemeinde ist eingeladen, unsere Kom-
munionkinder im Gebet zu tragen und zu 
begleiten. 

 
Gottes Frieden allen Familien für die 

Feier der Erstkommunion 
und uns allen Gottes Segen 

für die kommende Zeit wünscht das 
Pastoralteam

 
Kath. Pfarramt St. Maria Magdalena, Etten-
bergstr. 4, 78570 Mühlheim/Donau
Öffnungszeiten: 
Mo., Di. und Do. von 08.30 - 11.30 Uhr
Do. von 14.00 - 16.00 Uhr
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.Mu-
ehlheim@drs.de
Homepage: www.se-donau-heuberg.de
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de

Aus den
Schulen

Gemeinschaftsschule  
Fridingen/Neuhausen

Süßer Ostergruß vom Bildungspartner: 
Hammerwerk Fridingen überraschte die 
Schülerschaft

Pünktlich vor den Osterferien durften sich 
alle Schülerinnen und Schüler der Grund- 
und Gemeinschaftsschule Obere Donau 
über eine ganz besondere Überraschung 
freuen: Goldene Schokoladenhasen mit 
Glöckchen und personalisiertem Aufkleber 
warteten in diesem Jahr auf die Klassen 1 bis 
4 sowie die Lerngruppen 5 bis 10 – liebevoll 
überreicht vom „Osterhasen“.
 
Hinter der süßen Geste steckt kein Unbe-
kannter: Unser langjähriger Bildungspart-
ner, das Hammerwerk Fridingen, ließ es 
sich nicht nehmen, der gesamten Schulge-
meinschaft ein kleines, aber herzliches Zei-
chen der Verbundenheit zu überbringen.
Die Verteilung erfolgte gestaffelt: In der 
Sekundarstufe I wurden die Ostergrüße am 
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09. April 2025 im Rahmen der Schulvollver-
sammlung überreicht, in der Grundschule 
folgte die Ausgabe am 10. und 11. April.

Die Aktion war ein voller Erfolg und sorg-
te für viele strahlende Gesichter in beiden 
Schulzweigen.

Die Schulgemeinschaft bedankt sich herz-
lich beim Hammerwerk Fridingen für die 
süße Aufmerksamkeit und die gelungene 
Zusammenarbeit – und wünscht allen eine 
schöne und erholsame Osterzeit! (Spo)

Interessantes
und Wissenswertes

Historischer Blaulichttag mit neuen 
und alten Einsatzfahrzeugen  
Internationaler Museumstag im Frei-
lichtmuseum am 18. Mai bei freiem 
Eintritt
Neuhausen ob Eck. Kaffee und Kuchen 
sowie ein Live-Konzert am Muttertag 
(11.05.) sowie alte und neue Einsatz-
fahrzeuge von Polizei, Feuerwehr und 
Rettungsorganisationen am histori-
schen Blaulichttag (18.05.) –  
die nächsten Sonntage bieten ein 
spannendes Programm im Freilichtmu-
seum Neuhausen ob Eck. 
Bevor am Sonntag, 11. Mai, zum Mutter-
tag die Band „Richtung Meer“ mit eigenen 
Songs ab 15 Uhr zu Kaffee und Kuchen im 
Schafstall aufspielt und im Bauernhaus Ma-
riazell Waffeln wie früher gebacken werden, 
lädt das Museum am Donnerstag, 8. Mai, 
dem „Welttag der Esel“ ab 15 Uhr zu einem 
Spaziergang mit den Museums-Eseln. Am 
Samstag, 10. Mai, von 13 bis 17 Uhr können 

sich Kinder ab 9 Jahren mit einem Elternteil 
am Schnitzkurs „Ein Herz für Holz“ beteili-
gen. Der Kurs kostet 45 Euro bei freiem Ein-
tritt. Eine Anmeldung vorab ist erforderlich. 
Am Samstag, 17. Mai, dem „Welttag des Ba-
ckens“ können Kinder ab 13 Uhr Stockbrot 
backen und Erwachsene nach vorheriger 
Anmeldung von 13 bis 17 Uhr an einem 
Schnitzkurs teilnehmen (Kosten: 45 Euro bei 
freiem Eintritt).
Am Sonntag, 18. Mai, dem Internationalen 
Museumstag präsentiert das Freilichtmu-
seum bei freiem Eintritt für alle ein neues 
Veranstaltungsformat. Feuerwehr, Ret-
tungskräfte und Polizei zeigen ab 11 Uhr 
historische sowie neue „Blaulicht“-Fahrzeu-
ge samt Ausrüstungsgegenständen. Vor-
führungen, Info-Stände und Mitmach-Akti-
onen sowie eine Foto-Station verwandeln 
den ganzen Tag in ein ganz besonderes 
Erlebnis. Mit dabei sind Feuerwehren aus 
dem Landkreis, die Kreisjugendfeuerwehr, 
das Polizeipräsidium Konstanz, das Deut-
sche Rote Kreuz, die Bergwacht, die Deut-
sche Lebensrettungsgesellschaft sowie das 
Technische Hilfswerk (THW). Darüber hin-
aus demonstrieren die Mitglieder der Ret-
tungshundestaffel des Arbeitersamariter-
bundes (ASB) ihr beeindruckendes Können. 
Ein Höhepunkt ist sicherlich die historische 
Löschübung des Löschtrupps aus Mahlstet-
ten um 14 Uhr.
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: Im 
historischen Backhaus werden die belieb-
ten Dinnele gebacken, es gibt Museums-
wurst und die Kaffeescheune im Schafstall 
hat geöffnet. Auch die Museumsgaststätte 
Ochsen mit Biergarten lädt zur entspannten 
Einkehr ein.

Unabhängig von Muttertag und Blaulicht-
tag befindet sich im Bauernhaus Mariazell 
während der gesamten Saison die beein-
druckende Foto-Ausstellung „Zeit in Bil-
dern“. Die Fotografen Ronja Hermann und 
Ben Maier präsentieren faszinierende Lang-
zeitbelichtungen, die mit selbstgebauten 
Lochkameras aus historischen Gegenstän-
den während der vergangenen Saison 2024 
entstanden sind.
 

Das Freilichtmuseum hat außer montags 
täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet. Kinder bis 
10 Jahre haben freien Eintritt. Anmeldun-
gen für Führungen und Kurse sind unter 
info@freilichtmuseum-neuhausen.de oder 
07461 926 3200 oder über den Online-Shop 
des Freilichtmuseums: https://shop.freilicht-
museum-neuhausen.de/#/start möglich. 
Tipp: Eine Saisonkarte für Erwachsene kos-

tet nur 25 Euro und bietet die ganze Saison 
freien Eintritt an jedem Öffnungstag und 
somit auch an jeder Veranstaltung.
Täglich um 11 und 15 Uhr werden im Mu-
seum die mit Wasserrädern betriebene 
Hochgangsäge und die Hausmühle in Gang 
gesetzt und von 13 bis 17 Uhr gibt es histori-
sche Handwerksvorführungen.

weitere Texte

EnBW-Aktion: Neue Trikots  
für gemeinnützige Vereine
Das Energieunternehmen unterstützt 
die lokale Vereinswelt und stellt mo-
derne Outfits zur Verfügung – Bewer-
bungsportal jetzt geöffnet

Karlsruhe. „Wir sind ein Team“ – ob es die 
örtliche Tischtennismannschaft in einem 
Turnier ist oder ein Chor im nächsten Jah-
reskonzert: Alle Vereine sind stolz, wenn sie 
ihre Zusammengehörigkeit mit einem ein-
heitlichen und modernen Look zeigen kön-
nen. Mit einer aktuellen Aktion der EnBW 
Energie Baden-Württemberg AG rücken 
die neuen Trikots oder Polo-Shirts jetzt in 
greifbare Nähe. Bis Ende Juni können sich 
eingetragene gemeinnützige Vereine bun-
desweit online bewerben – 1.000 davon be-
kommen den Zuschlag.

„Mit unserem Angebot wollen wir den 
Teamgeist stärken und damit zugleich die 
wichtige Arbeit der Vereine in den Kom-
munen unterstützen“, erklärt Projektleiter 
Noah Gwosdek von der EnBW: „Gerade in 
der heutigen Zeit ist die Kraft, die von ge-
meinnützigen Organisationen für den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt ausgeht, 
von enormer Bedeutung.” Projektleiterin 
Angiolina Greising ergänzt: „Bei der Be-
werbung können die Vereine ihren Look 
über einen Online-Konfigurator auswählen 
– nach dem Motto ‚Dein Verein. Euer Look. 
Unsere Energie.‘

Uns ist es wichtig, ein breites Portfolio an 
Farben und Produkten anzubieten, damit 
sich die teilnehmenden Vereine wiederfin-
den. Ein EnBW-Logo dokumentiert unsere 
Unterstützung.“

Die Trikots und Shirts werden von JAKO 
produziert. „Als Familienunternehmen ist 
es uns bei JAKO ein großes Anliegen, Ver-
antwortung für Mensch und Umwelt zu 
übernehmen. Deshalb legen wir großen 
Wert auf nachhaltige Materialien – die Tri-
kots und Polos dieser Aktion bestehen aus 
recyceltem Polyester oder Bio-Baumwolle“, 
beschreibt Tobias Röschl, Vorstand Marke-
ting & Vertrieb bei JAKO. „Es freut uns sehr, 
gemeinsam mit EnBW ein Projekt zu unter-
stützen, das nicht nur den Teamgedanken 
und das Vereinsleben stärkt, sondern auch 
in Zeichen für mehr Nachhaltigkeit im Sport 
setzt.“
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Abwicklung und Versand der Trikotsätze 
erfolgen über 11teamsports. „Als führender
Teamsporthändler in Europa sind wir stolz 
darauf, diese Aktion gemeinsam mit EnBW 
und JAKO abwickeln zu dürfen. Wir ste-
hen voll und ganz hinter der Botschaft von 
EnBW, den Teamgeist zu stärken und die 
wertvolle Arbeit der Vereine in den Gemein-
den zu unterstützen.
Besonders freuen wir uns, dass die Textilien 
von JAKO einen Nachhaltigkeitsfokus ver-
folgen, ein Thema, welches auch bei uns 
eine hohe Relevanz hat“, so Patrick Zilligen, 
Manager B2B bei 11teamsports.
 
Bewerbungsprozess
Das Bewerbungsverfahren für das Trikot-
programm ist ab sofort bis zum 30. Juni 
2025 geöffnet. Eine Jury aus EnBW-Mitar-
beitenden wird die Bewerbungen bewerten 
und dabei Kriterien wie Gemeinnützigkeit, 
Nachhaltigkeit und Diversität zugrunde 
legen. Die ausgewählten Vereine werden 
zeitnah nach Bewerbungseingang von der 
EnBW über ihren Gewinn benachrichtigt.

Weitere Informationen und das Bewer-
bungsformular sind hier verfügbar: 
enbw.com/trikots
 

Was sagt die Renteninformati-
on aus?
Renteninformation verstehen sowie 
frühzeitig betriebliche und private Al-
tersvorsorge planen  
Noch nicht in Rente und dennoch Post von der 
Deutschen Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW) im Briefkasten? Ab dem 27. 
Lebensjahr erhalten alle Versicherten, die min-
destens fünf Jahre Beiträge eingezahlt haben, 
jährlich automatisch die Renteninformation 
zugeschickt. Aber was sollen die Adressaten 
dieses Schreibens damit anfangen? Die DRV 
BW beantwortet die wichtigsten Fragen und 
gibt Tipps, wie die Renteninformation einfach 
zu verstehen ist.

Welche Informationen befinden sich auf 
der Renteninformation?
Die Renteninformation hält für Versicher-
te die wichtigsten Informationen zu ihren 
Rentenansprüchen bereit, die sich aus ihrer 
jeweiligen aktuell erfassten Erwerbsbiogra-

fie ergeben. Ab wann sie eine Regelalters-
rente erhalten können, wie hoch ihr Ren-
tenanspruch wäre, wenn sie ab jetzt keine 
weiteren Beiträge mehr leisten würden, und 
auch die erwartbare Rentenhöhe, wenn sie 
weiterhin so verdienen wie im Durchschnitt 
der letzten fünf Kalenderjahre. Prognosti-
ziert wird die Rentenhöhe auch unter Be-
rücksichtigung von möglichen Rentenstei-
gerungen. Versicherte, die erstmals das 
Schreiben zugeschickt bekommen, erhal-
ten zudem einen Versicherungsverlauf. Die-
sem können sie die in ihrem Versicherungs-
konto gespeicherten Zeiten und Verdienste 
entnehmen.

Ferner erfahren Versicherte, mit welchem 
Rentenanspruch sie bei voller Erwerbsmin-
derung durch eine gesundheitliche Ein-
schränkung rechnen könnten. Sämtliche 
angegebenen Werte sind dabei als Brut-
to-Beträge zu verstehen, da in der Regel 
Kranken- und Pflegeversicherungsbeiträge 
sowie Steuern von der Rente zu zahlen sind.

Wann kommt die jährliche Renteninfor-
mation?
Die DRV BW verschickt jährlich rund sieben 
Millionen Renteninformationen. Daher ge-
schieht das nicht zu einem Stichtag, sondern 
über das gesamte Kalenderjahr verteilt.

Wofür ist das Informationsschreiben 
gut?
Die Renteninformation bietet Versicherten 
auch eine wichtige Grundlage zur Planung 
der eigenen zusätzlichen betrieblichen und 
privaten Altersvorsorge. Im Bedarfsfall un-
terstützen die Mitarbeitenden der DRV BW 
dabei in so genannten Intensivgesprächen 
zur Altersvorsorge. Die Renten-Profis ana-
lysieren gemeinsam mit den Versicherten 
in einem 90-minütigen Beratungsgespräch 
(für Paare 120 Minuten) die persönliche 
Vorsorgesituation und zeigen kostenlos, 
anbieterunabhängig sowie produktneut-
rale Strategien auf, um eine ausreichende 
Altersvorsorge aufzubauen.

Wie plane ich meine betriebliche und 
private Altersvorsorge?
Die DRV BW empfiehlt allen interessier-
ten Personen sich in einem ersten Schritt 
mit ihrer Digitalen Rentenübersicht einen 
Überblick über den persönlichen Stand 
der Altersvorsorge über die Rentenansprü-
che hinaus zu machen. Die Digitale Ren-
tenübersicht auf dem Online-Portal www.
rentenuebersicht.de beinhaltet, einen Ge-
samtüberblick über all ihre erworbenen 
Altersvorsorge-Ansprüche – gesetzlich, be-
trieblich oder privat. Nach der Registrierung 
können mit einem Klick alle Anbieter von 
Altersvorsorge-Produkten die jährlichen 
Standmitteilungen verschicken und mehr 
als 1000 Vorsorgeansprüche verwalten, 
über aktuelle oder in der Vergangenheit 
erworbenen Ansprüchen, angefragt und 
ermittelt werden. Auch, wenn die Versicher-
ten nicht mehr wissen, wo überall Ansprü-
che bestehen.  

Information und Beratung
Die Renteninformation – wo finden Sie was – 
eine Muster-Renteninformation mit kleinen 
Erklärungen – gibt es als Download unter 
Pressemitteilungen auf www.drv-bw.de.
Mehr Informationen enthalten die kosten-
freien Broschüre „Die Renteninformation 
– mehr wissen“ und Die Digitale Renten-
übersicht: Fragen und Antworten. Sie kann 
unter www.deutsche-rentenversicherung.
de heruntergeladen oder bestellt werden.

Mit allen relevanten Unterlagen versorgt, 
buchen Interessierte auf www.drv-bw.de/ 
www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Intensivge-
spraeche unter „Wo kann ich mich beraten 
lassen“ telefonisch oder per E-Mail einen 
Termin für ein Intensivgespräch zur Alters-
vorsorge – gerne auch als Videoberatung 
möglich.

Bonus mit Meistertitel
Steinbeis Hochschule bietet verkürztes 
Management-Studium für Meister und 
Betriebswirte im Handwerk an
Studium und Berufsleben vereinen? Dank 
einer Bildungspartnerschaft der Hand-
werkskammer Konstanz und der SBA 
Management School der Steinbeis Hoch-
schule ist das möglich. Wer an einer der Bil-
dungsakademien der Handwerkskammer 
Konstanz den Meister oder Geprüften Be-
triebswirt (HwO) absolviert hat, kann seine 
Leistungen auf den Management-Studien-
gang anrechnen lassen. Die Studienzeit für 
den Bachelor kann sich dadurch um bis zu 
ein Jahr verkürzen.
 
„Für Meisterabsolventen und vor allem ge-
prüfte Betriebswirte bietet sich durch die 
Kooperation eine einmalige Chance. Sie 
müssen ihren Beruf nicht aufgeben, son-
dern können zeitlich und räumlich flexibel 
studieren und von der Verkürzung profitie-
ren“, so Katrin Höhn, Ansprechpartnerin für 
kaufmännische Weiterbildungen bei der Bil-
dungsakademie.
 
Verschiedene Vertiefungsrichtungen
Der Studiengang „B.A. Management“ kann 
mit verschiedenen Schwerpunkten studiert 
werden. Für Handwerker ist vor allem das 
Wahlpflichtfach „General Management und 
Business Development“ mit dem Schwer-
punkt „General Management“ interessant. 
Hier werden neben betriebswirtschaftli-
chen Grundlagen unternehmerisches Ver-
ständnis und Tools zur Geschäftsfeldent-
wicklung vermittelt.
 
„Durch die berufliche Qualifizierung ist kein 
Abitur für das Studium nötig. Meister und 
Betriebswirte sind bereits bestens ausgebil-
det, können durch ein Studium ihre berufli-
chen Perspektiven aber noch ausbauen und 
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sich für Führungspositionen qualifizieren, 
die einen akademischen Abschluss erfor-
dern“, führt Katrin Höhn aus.

Flexibel studieren 
Studienanwärter haben die Wahl zwischen 
verschiedenen Seminarzeiten und On-
line-Präsenz-Modellen an den Standorten 
Stuttgart, Gaggenau oder Berlin. Der Be-
triebswirtekurs kann in verschiedenen Mo-
dellen in den Bildungsakademien Waldshut, 
Rottweil oder Singen absolviert werden. 
Mehr Informationen: www.bildungsakade-
mie.de/betriebswirte.
 
Informationsveranstaltungen: 14. Mai 
(Bildungsakademie Rottweil), 16. Juli (Bil-
dungsakademie Waldshut) und 15. Oktober 
(Bildungsakademie Singen), jeweils um 18 
Uhr. Außerdem gibt es Online-Beratungen. 
Anmeldung über: www.bildungsakademie.
de/kaufm-beratung. Kontakt: Katrin Höhn, 
Tel.: 07731/ 83277- 590, katrin.hoehn@
hwk-konstanz.de

Benefizkonzertreihe „Fast 
Alles Ohne Strom“ 2025
Sonntag, 11.05.2025 - Stadthalle in 
Tuttlingen, Beginn: 18:00 Uhr, Einlass: 
17:00 Uhr
Kooperation Heimat-Forum Tuttlingen e.V. 
und Rittergartenverein Tuttlingen e.V.
Inspiriert von dem legendären Unplug-
ged-Konzert der Band "Die Toten Hosen" 
aus dem Jahr 2019 möchten die sechs 
Musikerinnen und Musiker Sören Hanu-
sa (Vocals), Marcus Schrägle (Leadgitarre) 
Miljenko Krvaric (Rhythmusgitarre), Anke 
Hezel (Klavier), Lara Götz (Bass) und Jürgen 
Klink (Drums) die kraftvolle Magie dieser 
Musik neu aufleben lassen und gleichzeitig 
einen bedeutenden Beitrag für einen guten 
Zweck leisten.  
Die Konzertreihe basiert auf dem "Alles 
Ohne Strom"-Konzept der Toten Hosen, bei 
dem bekannte Lieder der Band unplugged 
und mit Orchester neu interpretiert werden. 
Zur Umsetzung dieser Konzertreihe konnte 
die Band 30 Musikerinnen und Musiker der 
Musikkapelle Altoberndorf e.V. mit ihrem 
Dirigenten Volker Rückert gewinnen. Durch 
diese musikalische Unterstützung werden 
diese Abende zu einem ganz besonderen 
Klangerlebnis.  
Mit den Konzerten möchten die Initiatoren 
des Projekts das Kinder- und Jugendhospiz 
„Sternschnuppe“ in Villingen-Schwennin-
gen unterstützen.  
Die Konzerte kosten keinen Eintritt! Jede/r 
kann spenden, ob oder wie viel, ist jedem 
selbst überlassen. Sämtliche Spenden- und 
Sponsorengelder fließen nach Abzug der 
Ausgaben für die Umsetzung des Projekts 
an das Kinderhospiz „Sternschnuppe“. 
Lassen Sie sich dieses einzigartige Klanger-
lebnis aus der musikalischen Kombination 
einer Rockband mit dem Orchester Alto-
berndorf nicht entgehen, genießen Sie die 

musikalische Hommage an die Band „Die 
Toten Hosen“ und unterstützen zusätz-
lich das Kinder- und Jugendhospiz „Stern-
schnuppe“ in Villingen-Schwenningen. 
Die Band hofft auf  eine volle Stadthalle.
 

Zwei neue Lernort-Bauernhöfe 
im Landkreis Tuttlingen
Der Landkreis Tuttlingen freut sich über 
zwei neue Betriebe im Netzwerk Lernort 
Bauernhof Baden-Württemberg. Der Bio-
landhof Meßner in Trossingen-Schura und 
der Klosterhof in Zimmern-Amtenhausen 
wurden offiziell als außerschulische Lernor-
te anerkannt.
 
Das Projekt Lernort Bauernhof ermöglicht 
Schulkindern Einblicke in die landwirt-
schaftliche Produktion und zeigt, woher 
unsere Lebensmittel kommen. Für Schul-
klassen ist der Besuch kostenfrei. Die Be-
triebe erhalten für ihre Bildungsarbeit eine 
Aufwandsentschädigung.
 
Mit der Qualifizierung nehmen beide Höfe 
auch an der Kreisinitiative Klassenzimmer 
Bauernhof teil. Diese wurde gemeinsam 
mit dem Kreisbauernverband Rottweil-Tutt-
lingen ins Leben gerufen. Ein besonderer 
Fokus dieser Initiative liegt darauf, auch 
Kindergartengruppen altersgerecht an die 
Themen Landwirtschaft und Ernährung he-
ranzuführen.
 
Biolandhof Meßner in Trossingen-Schura
Der Biolandhof Meßner bietet vielfältige 
Lernmöglichkeiten. Kinder erleben Gemü-
seanbau, Tierhaltung und einfache hand-
werkliche Tätigkeiten wie das Verarbeiten 
von Schafwolle. Ein zentrales Angebot ist 
das Projekt Vom Korn zum Brot. Dabei be-
gleiten die Kinder den Weg des Getreides 
von der Aussaat bis zum fertigen Gebäck. 
Landwirtschaft wird hier nicht nur gezeigt, 
sondern aktiv erlebbar gemacht.
 
Klosterhof in Zimmern-Amtenhausen
Auf dem Klosterhof stehen die Themen 
Nachhaltigkeit, Artenvielfalt und Regio-
nalität im Mittelpunkt. Kinder lernen den 
Umgang mit Tieren wie Alpakas, Rindern 
und Hühnern und entdecken die Natur am 
hofnahen Fischteich. Auch Getreide wird 
thematisiert. Die Kinder erkennen, ertasten 
und verarbeiten verschiedene Sorten zu 
Mehl und backen daraus kleine Speisen. So 
entsteht ein ganzheitliches Bild vom Bau-
ernhofleben.

Das FORUM Ernährung am Landwirtschaft-
samt Tuttlingen betreut das Projekt und 
steht interessierten Schulen, Kitas und Be-
trieben beratend zur Seite. Weitere Informa-
tionen gibt es unter www.landkreis-tuttlin-
gen.de/forum-ernaehrung oder 
www.lob-bw.de.
 
 

„Hey! Move“ feiert einjährigen 
Geburtstag
Vor einem Jahr, am 1. Mai 2024, startete im 
Landkreis Tuttlingen mit Hey! Move ein neu-
artiger Ansatz im öffentlichen Nahverkehr. 
Ein On-Demand-System, das sich flexibel an 
den tatsächlichen Mobilitätsbedürfnissen 
der Menschen orientiert – und damit gezielt 
auf die Herausforderungen des ländlichen 
Raums reagiert.
Ein Jahr später zeigt sich: Der Bedarf ist da. 
Die sieben Kleinbusse, die in den Schwach-
lastzeiten ohne feste Linienführung un-
terwegs sind, haben sich in kürzester Zeit 
etabliert. Hey! Move kann über eine App, 
online oder telefonisch gebucht werden 
und orientiert sich in der Routenführung 
ausschließlich am tatsächlichen Bedarf.
 
Die hohe Nachfrage zeigt, wie sehr das An-
gebot im Alltag angekommen ist. Zugleich 
hat das erste Betriebsjahr wichtige Rück-
meldungen geliefert. Die starke Auslastung 
und die begrenzte Zahl an Fahrzeugen füh-
ren dazu, dass nicht alle Fahrtwünsche er-
füllt werden können. Um dem entgegenzu-
wirken, wurden im Laufe des Jahres bereits 
mehrere Parameter im System angepasst, 
weitere Optimierungen sind in Planung. 
Gleichzeitig bleibt die Empfehlung beste-
hen, Fahrtwünsche möglichst frühzeitig zu 
buchen.
 
Insgesamt fällt die Bilanz nach einem Jahr 
positiv aus. Hey! Move wird im Landkreis 
sehr gut angenommen und gilt bei vielen 
Fahrgästen als echte Bereicherung. Das 
System steht für ein neues Maß an indivi-
dueller, flexibler Mobilität im ländlichen 
Raum und ergänzt den Linienverkehr auf 
zeitgemäße Weise. Durch moderne Tech-
nologie und flexible Konzepte schafft Hey! 
Move einen nachhaltigen und bedarfsge-
rechten öffentlichen Nahverkehr. Für diesen 
innovativen Ansatz wurde Hey! Move 2024 
mit dem zweiten Platz beim Staatsanzeiger 
Award in der Kategorie „Digitalisierung und 
Innovation“ ausgezeichnet.
 
Nach zwölf Monaten im Echtbetrieb ist klar: 
Hey! Move hat das Mobilitätsangebot im 
Landkreis Tuttlingen erweitert und zukunfts-
fähig gemacht. Die Weiterentwicklung ist 
bereits im Gange - mit dem Ziel, das Angebot 
noch verlässlicher, effizienter und für noch 
mehr Menschen zugänglich zu machen.
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Die Wunderwelt der Bienen - 
Imkerei in Theorie und Praxis
Wir lieben Bienen nicht nur wegen ihres 
Honigs. Sie zählen zu den wichtigsten und 
intelligentesten Nutztieren der Erde. Bienen 
sind für die Bestäubung von Pflanzen un-
verzichtbar. Ohne ihre Bestäubungsarbeit 
wäre die Welternährung stark gefährdet. 
Zudem tragen Bienen durch ihre Bestäu-
bung erheblich zur Erhaltung der Artenviel-
falt in unserer heimischen Natur bei.

Imker Martin Kempf wird zunächst im Bür-
gerhaus Stetten in einem theoretischen Teil 
die Bedeutung der Bienen erläutern. An-
schließend begleitet er die Teilnehmenden 
zu seinem Bienenstand in Stetten.

Unter seiner Anleitung können Sie in einem 
Bienenkasten die faszinierende Welt der 
Bienen erleben. Beobachten Sie die Köni-
gin, die fleißigen Arbeiterinnen und die 
Drohnen. Erfahren Sie, wie ein Bienenvolk 
lebt, sich selbst organisiert und mit den He-
rausforderungen von guten und schlechten 
Futterquellen umgeht. Weiterhin werden 
Sie die Arbeitsweisen der Imkerei kennen-
lernen, die notwendig sind, um ein Bienen-
volk zu pflegen und zu erhalten.

Die Veranstaltung wird mit einer Honigver-
kostung abgerundet, bei der Sie die Vielfalt 
und den Geschmack verschiedener Honigs-
orten entdecken können.

Mo., 12.05.2025, 17:30 - 19:45 Uhr im Bürger-
haus in Stetten, Gebühr 9,00€, Kinder und 
Jugendliche 5,00€.
Anmeldung unter vhs-tuttlingen.de und im 
Kulturamt Mühlheim 07463/9940-22

Volkshochschule
Stadt und Kreis Tuttlingen

Die Wunderwelt der Bienen
Imkerei in Theorie und Praxis

 Foto: pixabay

Bienen zählen zu den wichtigsten
und intelligentesten Nutztieren der
Erde.
Erfahren Sie alles über die
Bedeutung der Bienen und
beobachten Sie die Königin, die
fleißigen Arbeiterinnen und die
Drohnen im Bienenkasten.
Anschließend dürfen Sie die
Vielfalt und den Geschmack
verschiedener Honigsorten
entdecken.

Vortrag mit Praxisteil
Montag, 12.05.2025, 17:30 Uhr
Bürgerhaus Stetten an der Donau
Gebühr: 9,00 € / Kinder 5,00€

Anmeldung beim Kulturamt Mühlheim, Tel: 07463/9940-22, 
oder www.vhs-tuttlingen.de

Eine Kooperation des Kulturamt Mühlheim mit der vhs Tuttlingen

Steinbeis würdigt das Er-
folgsmodell Gründergarten 
Schwarzwald-Baar-Heuberg
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg. Star-
kes Netzwerk für eine starke Gründungsre-
gion: Das Steinbeis Transfer-Magazin zieht 
positives Fazit und sieht Vorbildcharakter.

Gründungen brauchen Nähe – auch zur 
Verwaltung
Ob Start-up oder Unternehmensnachfolge: 
Der Weg in die Selbstständigkeit beginnt 
oft mit vielen Fragen – zur Finanzierung, zu 
Räumlichkeiten, zu rechtlichen Vorausset-
zungen. Gerade deshalb ist die kommuna-
le und regionale Wirtschaftsförderung ein 
unverzichtbarer Baustein im Gründungs-
ökosystem. Sie ist nah an den Menschen, 
kennt die Rahmenbedingungen vor Ort 
und kann passgenau vermitteln. Aus die-
sem Grund hat das Steinbeis-Beratungszen-
trum Beteiligung und Nachfolge gemein-
sam mit der bwcon GmbH das Gespräch 
mit engagierten Akteuren der Wirtschafts-
förderungsebene gesucht – und dabei den 
Gründergarten Schwarzwald-Baar-Heuberg 
(SBH) in den Fokus gerückt.
Seit seiner Gründung verfolgt der, vom 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus Baden-Württemberg im Rah-
men des Landeswettbewerbs „Start-up BW 
Gründungsfreundliche Kommune“ bereits 
mehrfach als gründungsfreundliche Region 
ausgezeichnete, Gründergarten Schwarz-
wald-Baar-Heuberg das Ziel, Gründungs-
willige und Unternehmensnachfolgerinnen 
in der Region gezielt zu unterstützen und 
wirkungsvoll zu vernetzen. Das Netzwerk 
umfasst mittlerweile 15 aktive Partnerins-
titutionen – darunter wirtschaftsfördernde 
Einrichtungen, die regionalen Hochschu-
len, die Wirtschaftskammern sowie weitere 
gründungs- und nachfolgeaffine Akteure.
 
Gründergarten SBH: Ein Netzwerk mit 
Strahlkraft für Gründer und Nachfolger
Das Steinbeis-Beratungszentrum sowie 
bwcon zählen zu den Mitinitiatoren des 
Netzwerks. Gemeinsam entwickeln sie pra-
xisnahe Formate wie das Gründercamp, das 
Innovation Lab oder das Bootcamp Nachfol-
ge, das sich gezielt dem Thema Unterneh-
mensübernahme widmet.
Ursula Schulz vom Steinbeis-Beratungszen-
trum bringt es auf den Punkt: „Der Gründer-
garten SBH ist ein herausragendes Beispiel 
für interkommunale Zusammenarbeit mit 
echtem Mehrwert für die Wirtschaft von 
morgen.“ Alexander Stengelin von der Stadt 
Rottweil ergänzt: „Kein einzelner Standort 
könnte diese Vielfalt allein stemmen. Im 
Netzwerk können wir viel mehr bieten.“
Die jüngste Auszeichnung als „gründungs-
freundliche Region“ unterstreicht die Wirk-
samkeit dieses Ansatzes. Für Steinbeis ist 

dies ein klarer Beleg dafür, dass Kooperati-
on, Vertrauen und gemeinsame Ressourcen 
die Zukunft der Gründungsförderung dar-
stellen.
 
Von der Garage zum eigenen Unterneh-
men: Persönliche Geschichten machen 
Mut
Auch die Praxis zeigt die Wirkung: Von der 
Antigewalttrainerin, die heute mit einem 
erfolgreichen Coaching-Unternehmen 
arbeitet, über die Café-Gründerin mit He-
xenhäuschen-Flair bis hin zu technologie-
orientierten Start-ups – die Vielfalt der be-
gleiteten Gründungen ist beeindruckend.
 
Neben Neugründungen steht auch das 
Thema Unternehmensnachfolge stärker im 
Fokus: In der Region SBH stehen zahlreiche 
mittelständische, familiengeführte Betriebe 
zur Übergabe an. Das Netzwerk bringt po-
tenzielle Nachfolgerinnen und Nachfolger 
mit Unternehmerinnen und Unternehmern 
zusammen und begleitet diesen Prozess mit 
individueller Beratung, Matching-Formaten 
und Partnern wie der IHK. „Wir als Steinbeis 
wollen das würdigen – und motivieren, die-
sen erfolgreichen Weg weiterzugehen“, so 
Schulz. „Der Gründergarten ist nicht nur ein 
regionales Projekt, sondern ein Modell mit 
Strahlkraft – für andere Regionen und ande-
re Netzwerke.“
 

Sonderführungen bei  
CAMPUS GALLI
„Wiese, Wasser, Waldrand - Artenvielfalt 
damals, heute und zuhause“ | Samstag, 
10. Mai
Erleben Sie die faszinierende Vielfalt auf 
dem Gelände von CAMPUS GALLI. Lernen 
Sie einige der Pflanzen und Tiere und ihre 
Bedeutung im vielmaschigen, ökologischen 
Netz näher kennen und lassen Sie sich ins-
pirieren, wie Sie Artenvielfalt auch bei sich 
zuhause fördern können.
 
„Die Klosterapotheke - Kräutergarten 
und Wildkräuter“ | Samstag, 10. Mai und 
Sonntag, 11. Mai
Gemeinsam mit unserer Wildpflanzenpäd-
agogin unternehmen Sie eine Reise zurück 
ins frühe Mittelalter. Lernen Sie die Heil- 
und Wildpflanzen dieser Zeit kennen und 
erfahren Sie Spannendes über das Kräuter-
wissen der Klöster, die Bedeutung der Kräu-
tergärten und die vielfältige Nutzung der 
Pflanzen.
 
„Was blüht denn da? Bunte Wiesen“ | 
Sonntag, 25. Mai und Sonntag, 1. Juni
Haben Sie schon von Wiesenknopf und 
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Klappertopf, Wundklee und Zittergras ge-
hört? Nein? Dann lernen Sie bei einer Füh-
rung die bunte Vielfalt der heimischen Flora 
genauer kennen und erfahren Sie mehr 
über die Bedeutung und Schönheit der blü-
henden Wiesen auf CAMPUS GALLI.
Die Führungen starten jeweils um 11 Uhr. Si-
chern Sie sich Ihren Platz vorab. Tickets sind 
auf www.campus-galli.de/online-tickets 
erhältlich. Bitte beachten Sie, dass nur ein 
Teil der verfügbaren Plätze online zur Verfü-
gung steht. Ein Rest-Kontingent ist vor Ort 
an der Kasse erhältlich.
 
Vorschau auf das nächste Themenwo-
chenende:
17./18.05.: „Tolle Wolle“ mit Mitmachpro-
gramm, Tuchweber-Stand, Schafschur (wet-
terabhängig) und mehr. Weitere Informatio-
nen: www.campus-galli.de/events
 

Beuron. Filzkurs Schmetterlinge. Diens-
tag, 13. Mai, 14 Uhr (Anmeldung bis 12.05.)
Mit einer Filznadel und Schafwolle aus dem 
Naturpark werden am Dienstag, 13. Mai um 
14 Uhr Schmetterlinge gefilzt. Mitzubringen 
sind Lust und etwas Ausdauer. Geeignet für 
Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren. Treff-
punkt: Haus der Natur, Seminargebäude; 
Leitung: Marlies Martin; Gebühr: 10,- Euro 
inkl. Material; Anmeldung bis 12. Mai beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
 
Internationaler Tag des Wanderns – Die 
Lippachquelle suchen! Mittwoch, 14. Mai, 
14 Uhr
Am internationalen Tag des Wanderns am 
14. Mai um 14 Uhr führt der Naturparkführer 
Hubert Stehle eine Wanderung vom Gast-
haus Lippachtal zum Schäferbrunnen, vor-
bei an der tausendjährigen Linde beim Al-
lensbacherhof zur St. Zeno Kapelle und auf 
dem Höhenweg zurück. Treffpunkt: Gast-
haus Lippachmühle; Wanderstrecke 8 km, 
250 Höhenmeter, ca. 3 Stunden. Anmeldung 
und Informationen beim Naturparkführer 
Hubert Stehle, Telefon 07777/9396443 oder 
0160 99729903, hubert-stehle@gmx.de.
 
Fridingen. Gesundheitswandern im Na-
turpark. Samstag, 17. Mai, 14 Uhr
Auf der Gesundheitswanderung am Sams-
tag, 17. Mai, um 14 Uhr lernen die Teilneh-
menden einfache Körper- und freie Atem-
übungen und eine gezielte Aufmerksamkeit 
kennen. Die Bewegung in freier Natur ver-
bunden mit den Körper- und Atemübungen 
fördert eine differenzierte Körperwahrneh-
mung, verbessert die Beweglichkeit und 
Spannkraft, kräftigt und entspannt gleich-
zeitig die Muskulatur. Unterwegs lädt die 
Region mit ihren Naturschönheiten und 
herrlichen Ausblicken auf eine faszinieren-

de Naturkulisse ein, durch gezielte Natur-
betrachtungen die Sinne, das Bewusstsein 
und die Umgebung neu zu beleben. Dauer: 
ca. 3-4 Stunden, Länge ca. 5-8 km, ca. 200-
400 Hm. Treffpunkt: Knopfmacherfelsen; 
Gebühren: 25,- Euro. Anmeldungen und 
Informationen bei der Naturparkführerin 
Simone Stoll, Telefon 0176 32673802, info@
lebensschule-gesundheit.de
 
Gosheim. „Hochgebirge“ Schwäbische 
Alb: So alpin ist unsere Flora. Sonntag, 18. 
Mai, 14:30 Uhr (Anmeldung bis 15.05.)
Eigentlich zählt die Schwäbische Alb ja zu 
den Mittelgebirgen. Doch wer sich ihre 
Pflanzenwelt genauer anschaut, entdeckt 
vieles, was eigentlich ins Hochgebirge ge-
hört: Enzian und Alpendistel, Bergaster und 
Alpen-Heckenkirsche. Doch warum gibt es 
bei uns so viele Alpenpflanzen? Und warum 
sind Enzian & Co. häufig so knallig bunt? Al-
lerlei Wissenswertes rund um diese Fragen 
bietet diese rund 1,5-stündige Führung am 
Sonntag, 18. Mai um 14:30 Uhr oberhalb 
von Gosheim. Treffpunkt: Parkplatz „Weißes 
Kreuz“; Leitung: Judith Engst; Gebühr: 5,- 
Euro; Anmeldung bis 15. Mai beim Haus der 
Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazobe-
redonau.de.
 
Winterlingen. Mit Lichtgeschwindigkeit 
durch unser Sonnensystem. Spaziergang 
über den Winterlinger Planetenweg. Sonn-
tag, 18. Mai, 14 Uhr
Die Strecke auf der Hochfläche der Schwä-
bischen Alb führt bei herrlichem Rundblick 
entlang einer historischen Römerstraße. Das 
Erlebnis einer Wanderung am Sonntag, 18. 
Mai um 14 Uhr in unserer wunderschönen 
Landschaft wird verbunden mit interessan-
ten Informationen über unser Planetensys-
tem und die Entstehung des Universums. 
Dauer: etwa 3 Stunden; Streckenlänge: ca. 
3 Kilometer; Treffpunkt: Naturfreibad Win-
terlingen; Anmeldung und Informationen 
bei Sabine Froemel, Alb-Guide, Telefon 
07577/7626, mobil 0151 53686450.
 
Genusswandern auf dem Rußberg. Sonn-
tag, 18. Mai, 13 Uhr
Rundwanderung am Sonntag, 18. Mai um 
13 Uhr in einer ruhigen Ecke der Westalb mit 
stetem Wechsel von idyllischen Waldwegen 
und offenen Wiesen- und Wacholderhei-
deflächen zwischen den Weilern Risiberg 
und Rußberg – bei etwas Glück mit Alpen-
sicht. Auch einer der neuen Infopoints des 
Naturparks liegt an unserem Weg. Wan-
derzeit: 3 Stunden, 8 km (mit Abkürzungs-
möglichkeit), geringe Höhenunterschiede. 
Anmeldung und Informationen bei den 
Naturparkführern Ursula und Hans-Jürgen 
Hoffmann, Telefon 07579/933912 oder 0160 
6292166.
 
Maiwaldwanderung am Morgen im Do-
nautal. Sonntag, 18. Mai, 8 Uhr
In der Stille des Morgens am Sonntag, 18. 
Mai ab 8 Uhr wandern wir von Gutenstein 
über das Teufelsloch nach Dietfurt und 
über den Robertsfelsen wieder zurück nach 

Gutenstein. Die Naturparkführerin Regina 
Rebholz berichtet über die natürlichen Be-
sonderheiten entlang des Weges und des 
Waldes. Wanderstrecke 9 km, 300 Höhen-
meter. Anmeldung und Informationen bei 
der Naturparkführerin Regina Rebholz, Te-
lefon 0157 76317125, naturzeit@posteo.de.
 
Beuron. Kräuterexkursion für Hundebe-
sitzer. Sonntag, 18. Mai, 11 Uhr (Anmeldung 
bis 15.05.)
Wie kann ich meinen Hund durch Kräuter 
gezielt unterstützen? Die Teilnehmenden 
lassen sich von dem vielseitigen Thema 
"Heilkräuter für Hunde" bei der Exkursion 
am Sonntag, 18. Mai ab 11 Uhr überraschen 
und erfahren, was im Umgang mit Hunden 
in Naturschutzgebieten zu beachten ist. 
Treffpunkt: Haus der Natur; Leitung: Julia 
Schröder; Gebühr: 5,- Euro; Anmeldung 
bis 15. Mai beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Liptingen. Wildkräuterführung – Mit 
allen Sinnen die Natur erleben. Samstag, 
24. Mai, 10 bis 16 Uhr (Anmeldung bis 17.05.)
Wilde Kraftkräuter strotzen vor sekundären 
Pflanzenstoffen, Vitaminen und Minerali-
en. Bei einem Rundgang am Samstag, 24. 
Mai um 10 Uhr auf dem Gelände der Bio-
land-Gärtnerei werden Wildkräuter, Wild-
früchte und Wildgemüse gesammelt, die 
in der Natur häufig vorkommen. Anschlie-
ßend geht es weiter nach Wehstetten. In 
der Braunwurzhütte wird ein vegetarisches 
Überraschungsmenü aus den gesammelten 
Schätzen und weiteren Zutaten aus biolo-
gischem Anbau zubereitet und gemeinsam 
genossen. Treffpunkt: Naturkostladen Breite 
Wies, Liptingen; Leitung: Christiane Denzel 
und Martina Braun; Gebühr: 42,- Euro inkl. 
Menü und Rezept. Anmeldung bei der Bio-
landgärtnerei Denzel, Telefon 07465/2515, 
breitewies@t-online.de.
 
Beuron. Fotospaziergang „Natur entde-
cken Obere Donau“. Samstag, 24. Mai, 14 
bis ca. 17 Uhr (Anmeldung bis 19.05.)
Unter dem Motto „Natur entdecken Obere 
Donau“ ist es das Ziel dieses Kurses am 
Samstag, 24. Mai, von 14 bis ca. 17 Uhr, die 
Vielfalt und das Schöne in der Natur zu er-
leben und fotografisch für immer festzu-
halten. Die Teilnehmenden begegnen einer 
tollen Landschaft, Blumen, Pflanzen und 
Insekten und fotografieren unter fachlicher 
Begleitung. Nach einer kurzen Einführung 
geht es ins Gelände, um das ausgesuch-
te Motiv aus verschiedenen Perspektiven 
ohne Stativ zu fotografieren. Mitzubringen 
sind eine eigene Kamera, (Makro)Objektive, 
Akku, Speicherkarte, Blitzgerät und festes 
Schuhwerk. Das Beherrschen der eigenen 
Kamera wird vorausgesetzt. Bei Regen kann 
die Veranstaltung nicht stattfinden. Treff-
punkt: Haus der Natur, Seminargebäude; 
Leitung: Sabine Stumpp, freie SWR-Fotogra-
fin; Gebühr: 35,- Euro; Anmeldung bis 19. Mai 
beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
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Beuron. Wildkräuter und ätherische Öle 
in der Küche. Was unser Garten alles be-
reithält. Sonntag, 25. Mai, 14 bis 18 Uhr (An-
meldung bis 19.05.)
Workshop zur Herstellung erfrischend 
gesunder Leckereien, die vorab im Gar-
ten gesammelt werden. Superleichte und 
schnelle Rezepte im Zusammenspiel mit 
Wildkräutern, aromatisierten Ölen und 
Kräutersalzen. Bei diesem Workshop am 
Sonntag, 25. Mai, von 14 bis 18 Uhr werden 
unter Anleitung schmackhafte Gerichte und 
Limonade hergestellt. Treffpunkt: Haus der 
Natur, Seminargebäude; Leitung: Astrid 
Lübs und Sandra Palm, Aromapraktikerin-
nen; Gebühr: 40,- Euro inkl. Skript und Ma-
terial, Vorabzahlung; Anmeldung bis 19. Mai 
beim Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.
 

 

Naturpark-Abendmarkt am  
20. Juni in Beuron – 
Jetzt als Anbieter regionaler Erzeug-
nisse anmelden
Einzigartige Landschaft – einzigartige 
Menschen – einzigartige Erzeugnisse. Am 
Freitag, den 20. Juni, veranstalten das Na-
turschutzzentrum Obere Donau, der Natur-
parkverein Obere Donau und die BODEG 
(Naturpark-Apfelsaft Projekt) von 16 bis 20 
Uhr einen Naturpark-Abendmarkt auf dem 
Klosterparkplatz in Beuron.
Vor der traumhaften Kulisse des Donautals 
und des Klosters Beuron können regionale 
Erzeuger ihre Produkte anbieten. Ob Le-
bensmittel, Kunsthandwerk oder sonstige 
Waren – angeboten werden kann alles, was 
im Naturpark Obere Donau hergestellt wird. 
Wer im Rahmen des Abendmarktes Pro-
dukte anbieten möchte, kann sich ab sofort 
beim Haus der Natur unter info@nazobe-
redonau.de oder 07466/92800 anmelden. 
Eine Standgebühr wird nicht erhoben.

Der Naturpark-Abendmarkt lädt nicht nur 
zum Einkaufen ein: verschiedene Infostän-
de und Mitmachaktionen rund um unsere 
vielfältige Landschaft schaffen ein Angebot 
für die ganze Familie. Ein Abendmarkt zum 
Genießen, Einkaufen und Verweilen.
 

Was hilft gegen chronische 
Schmerzen?
Chronische Schmerzen sind ein eigenes 
Krankheitsbild. Herkömmliche Schmerzmit-
tel helfen hier oft nicht. Akute Schmerzen 
haben eine wichtige Schutzfunktion, chro-

nische Schmerzen nicht – sie schränken ein 
und führen oft zu psychischer Belastung, 
so sehr, dass sie die Arbeitsfähigkeit beein-
trächtigen können. Am Mittwoch, 7. Mai, 
befasst sich Dr. Sandra Unger im Zuge der 
Vortragsreihe „Ärzte im Dialog“ mit diesem 
Phänomen. Sie ist Leitende Oberärztin der 
Klinik für interdisziplinäre Schmerzthera-
pie am Klinikum Landkreis Tuttlingen (KLT). 
Der Vortrag findet bei der BKK Schwarz-
wald-Baar-Heuberg (SBH) in Trossingen 
statt, Marktplatz 14. Beginn ist um 19 Uhr.
 
Dr. Unger wird in diesem Zusammenhang 
über den multimodalen Therapieansatz 
sprechen, mit dem chronischen Schmerz-
patienten am Klinikum Landkreis Tuttlingen 
geholfen wird. Sie erklärt, wie chronischer 
Schmerz entstehen und wie man ihm vor-
beugen und ihn behandeln kann. Häufige 
Ursachen für chronische Schmerzen sind 
Verschleißerscheinungen des Bewegungs-
apparates – die meisten Menschen haben in 
diesem Zusammenhang Probleme mit dem 
Rücken. Eine ebenfalls sehr häufig auftre-
tende chronische Schmerzerkrankung, die 
periodisch auftritt, ist die Migräne.

Kindererziehungszeiten: 
Wann stelle ich den Antrag?
Renten-Tipps zum Muttertag am 11. Mai 
2025
Frauen in Baden-Württemberg erhalten als 
langjährig Versicherte im Durchschnitt fast 
ein Drittel weniger gesetzliche Rente als 
Männer. Einer der häufigsten Gründe ist, 
dass Frauen ihre Erwerbstätigkeit für die 
Kindererziehung oft unterbrechen oder re-
duzieren. Gut zu wissen: Gewisse Zeitspan-
nen für die Kindererziehung haben eine 
direkte Auswirkung auf die Höhe der Rente 
oder auch, dass überhaupt ein Rentenan-
spruch entsteht, für den es eine bestimm-
te Mindestversicherungszeit braucht. Die 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg (DRV BW) beantwortet anlässlich 
des Muttertages am 11. Mai die wichtigsten 
Fragen zum Thema.

Wie viel wird mir pro Kind bei der Rente 
angerechnet?
Die gesetzliche Rentenversicherung rech-
net Ihnen bestimmte Zeitspannen der Kin-
dererziehung so an, als hätten Sie in dieser 
Zeit eigene Rentenbeiträge aufgrund des 
Durchschnittsverdienstes aller Versicherten 
gezahlt. Dafür können Kindererziehungs-
zeiten gutgeschrieben werden: Für Gebur-
ten vor 1992 bis zu 30 Monate, für Geburten 
ab 1992 bis zu 36 Monate. Die Zahlung von 
Pflichtbeiträgen an die Rentenkasse über-
nimmt der Bund für diese Monate. Umge-
rechnet erhöht ein Jahr Kindererziehung 
die Rente aktuell ungefähr um 39,32 Euro 

pro Monat.
Neben den Kindererziehungszeiten können 
auch Berücksichtigungszeiten wegen Kin-
dererziehung für jedes Kind im Umfang von 
zehn Jahren anerkannt werden. Durch sie 
werden Lücken in der Versicherungsbiogra-
fie geschlossen, die dadurch zu einer besse-
ren Bewertung anderer Zeiten führen.

Wer bekommt diese gutgeschrieben?
Die Kindererziehungszeiten/ Berücksich-
tigungszeiten wegen Kindererziehung 
werden nur einem Elternteil zugeordnet 
und zwar demjenigen der das Kind über-
wiegend erzogen hat. Bei gemeinsamer 
Erziehung, ohne dass der Erziehungsanteil 
eines Elternteils überwiegt, erhält die Mut-
ter grundsätzlich die Kindererziehungszeit. 
Die Eltern können die Erziehung auch unter-
einander aufteilen oder ganz dem Vater zu-
ordnen. Hierzu ist eine übereinstimmende 
Erklärung für die Zukunft erforderlich.

Werden Kindererziehungszeiten auto-
matisch auf die Rente angerechnet? 
Nein. Sie müssen bei der Anerkennung 
selbst aktiv werden, sonst zählen diese Zei-
ten nicht für die Rente. Wichtig: Haben Sie 
einen solchen Antrag bereits gestellt, brau-
chen Sie das nicht erneut zu tun.

Woher weiß ich, ob ich die Kindererzie-
hungszeiten bei der DRV BW schon ge-
meldet habe?
Sie sollten in Ihrem Versicherungsverlauf vor 
allem den Passus „Kindererziehungszeit“ im 
Blick behalten. Dabei empfiehlt Ihnen die 
DRV BW die unkomplizierte Nutzung von 
Mein Kundenportal – darüber können Sie 
Ihren Versicherungsverlauf einsehen und 
herunterladen sowie alle ihre Anliegen im 
Rahmen der gesetzlichen Rente über einen 
Zugang regeln. Details unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de/Kundenportal
Oder Sie fordern das Dokument über die 
DRV-Online-Services unter https://www.
eservice-drv.de/SelfServiceWeb/ an. Dort 
können Sie auch Ihre Renteninformation 
oder die Lückenauskunft unkompliziert be-
kommen.

Wann und wie soll ich die Kindererzie-
hungszeiten melden?
Es reicht aus, den Antrag auf Feststellung 
der Zeiten der Kindererziehung zu stellen, 
wenn Ihr Kind das zehnte Lebensjahr voll-
endet hat. Der Antrag – bekannt auch als 
Formular V0800 – kann bequem mit den 
Online-Diensten der Deutschen Rentenver-
sicherung (DRV) gestellt werden. Nur wenn 
Sie einen Riestervertrag besparen, emp-
fiehlt sich die Antragstellung bereits am Tag 
nach der Vollendung des vierten Lebensjah-
res des Kindes. Sollen die Zeiten dem Vater 
zugeordnet werden, muss eine sogenannte 
gemeinsame Erklärung (Formular V0820) 
sofort abgegeben werden, da diese nur 
für die Zukunft und zwei Kalendermonate 
rückwirkend gilt.
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Informationen
Mehr Informationen enthält die kosten-
freie Broschüre „Kindererziehung: Ihr Plus 
für die Rente“. Sie kann unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de heruntergela-
den oder bestellt werden.

Weitere Details mit allen wichtigen An-
tragsformularen stehen auf der Themen-
seite unter 
www.drv-bw.de/Altersvorsorge/Frauen

Donaubergland
Tag des Wanderns 2025 
Der Deutsche Wanderverband mit Sitz in 
Kassel ruft seit 2016 alljährlich bundesweit 
am 14. Mai zum „Tag des Wanderns“ auf. In 
diesem Jahr ist der baden-württembergi-
sche Ministerpräsident Winfried Kretsch-
mann Schirmherr der Veranstaltung. Die-
ser Tag soll die Vielfalt des Wanderns in 
Deutschland aufzeigen. Verteilt über das 
ganze Bundesgebiet finden an diesem Tag 
Wanderungen statt. Auch die Donauberg-
land GmbH beteiligt sich wieder mit einer 
geführten Wanderung an der Veranstal-
tung. Unter dem Titel „Donauwellen auf 
dem Klippeneck?“ lädt die Donaubergland 
GmbH am Mittwoch, 14. Mai um 15 Uhr zu 
einer Wanderung vom Dreifaltigkeitsberg 
zum Klippeneck und zurück ein. Treffpunkt 
ist um 15 Uhr am Parkplatz auf dem Dreifal-
tigkeitsberg. Alle Wanderinteressierten sind 
gerne eingeladen. Da die Tour auf der Hoch-
fläche verläuft, ist sie nicht allzu schwierig. 
Es ist eine kleine Rast geplant. Eine Anmel-
dung ist erwünscht. Kurzentschlossene kön-
nen aber gerne noch dazukommen. Weitere 
Infos unter www.donaubergland.de 
 
Wander- und Radtouren zu Hütten
Im Donaubergland gibt es eine ganze Reihe 
von Hütten an Wander- oder Radwegen. 
Diese werden meist an Sonntagen, in ver-
schiedenen Fällen auch an einzelnen Tagen 
unter der Woche in der Wander- und Radsai-
son bewirtschaftet. Diese Vesperund Wan-
derhütten (z. T. auch Skihütten), werden 
meist von Vereinen oder auch von Pächtern 
betreut. Sechs Albvereinshütten auf dem 
Heuberg haben sich zwischenzeitlich auch 
zusammengeschlossen und bieten einen 
gemeinsamen Hüttenpass an. Auf der Inter-
netseite der Donaubergland GmbH werden 
ein gutes Dutzend Hütten dargestellt und 
dazu auch Tourenvorschläge gemacht. Da 
die Öffnungszeiten mancher Hütten aller-
dings nicht selten tagesaktuell (nach Witte-
rung oder Personalkapazitäten) festgelegt 
werden, ist es immer ratsam, sich vorab 
über diese zu informieren. Alles zusammen-
gefasst dazu auch unter www.donauberg-
land.de/wandern.

Webseitenförderprogramm 
„Baden-Württemberg ver-
netzt“:  
Kostenfreie Webseitenerstel-
lung und Unterstützung bei 
der Umsetzung des Barriere-
freiheitsstärkungsgesetz 
(BFSG)
Nicht nur die Erstellung einer Internetseite 
stellt viele Einrichtungen und Vereine so-
wohl personell als auch finanziell vor eine 
große Herausforderung. Auch im Hinblick 
auf die ab Juni 2025 geltenden Vorgaben 
des Barrierefreiheitsstärkungsgesetzes be-
nötigen viele Hilfe bei der Umsetzung.

Hier unterstützt der Förderverein für regio-
nale Entwicklung e.V. mit seinen Azubi-Pro-
jekten. Im Rahmen dieser Initiative erstellen 
Auszubildende und Studierende verschie-
dener Berufsrichtungen unter anderem 
Kommunen, öffentlichen Einrichtungen, 
Vereinen, kleinere Unternehmen und ähnli-
chen Institutionen ansprechende, moderne 
Webseiten – und das kostenfrei. Die Erstel-
lung der Webseiten wird zu 100% gefördert, 
da der Förderschwerpunkt auf der praxisna-
hen Ausbildung der Auszubildenden liegt 
und diese anhand von realen Webseiten-
projekten wichtige praktische Berufserfah-
rung sammeln können. Lediglich die Kos-
ten für Domain und Speicherplatz müssen 
selbst getragen werden.

Dieses Webseitenförderprogramm wurde 
vor einigen Jahren bereits ins Leben geru-
fen und konnte seitdem u.a. viele Kommu-
nen, öffentliche sowie soziale Einrichtun-
gen, Vereine und kleinere Unternehmen zu 
einer neuen Webpräsenz verhelfen. Aktuell 
stehen im Rahmen des Förderprogramms 
„Baden-Württemberg vernetzt“ Förderplät-
ze mit dem Schwerpunkt Barrierefreiheit 
zur Verfügung.

„Ich habe mich von Anfang an bei Ihnen 
sehr gut betreut und beraten gefühlt. Bei 
den telefonischen Beratungsgesprächen 
erlebte ich immer freundliche und kom-
petente Ansprechpartner, sowohl was die 
Gestaltungsfragen als auch die technischen 
Voraussetzungen und die anschließen-
de Handhabung der Homepage anging. 
[...] Jetzt im Alltag empfinde ich die Hand-
habung meiner Homepage für etwaige 
Änderungen als sehr angenehm und pra-
xistauglich. Mein Fazit der neuen Home-
pagegestaltung ist somit: Es ist ein rundum 
gelungenes Projekt, wofür ich mich bei 
allen Beteiligten ganz herzlich bedanke!“, 
berichtet Orthopädin Dr. med. Möller.

Bei der Erstellung der Webseite werden 
selbstverständlich neben den Anforderun-
gen an die Barrierefreiheit auch die gelten-
den Datenschutzrichtlinien berücksichtigt 
und umgesetzt. Nach Projektabschluss 
können z.B. Texte und Bilder, wichtige Mit-
teilungen, kommende Ver-anstaltungen 
und Formulare selbstständig auf der Web-
seite mittels eines bedienerfreundlichen, 
deutschsprachigen Redaktionssystems er-
gänzt werden – Programmiererkenntnisse 
sind dafür nicht erforderlich. Sollte es den-
noch Fragen geben, können sich die Pro-
jekt- partner auch nach Projektabschluss 
noch bis mindestens 2035 an den kosten-
freien telefonischen Webseiten-Support 
der Azubi-Projekte wenden.

Vereine, Einrichtungen und weitere Insti-
tutionen können ab sofort außerdem vom 
neusten Förderprogramm profitieren und 
eine eigene App zur Darstellung von Web-
seiteninhalten eingerichtet bekommen. 
Wichtige Informationen können darüber 
per Push-Nachricht z.B. mit Mitgliedern und 
anderen Interessenten geteilt werden. Wei-
tere Informationen zur App finden Sie unter 
www.digitale-gemeinschaft.de.

Projektpartner des Fördervereins für regi-
onale Entwicklung haben auch die Mög-
lichkeit, neben den geförderten Websei-
tenprojekten an weiteren interessanten 
Förderprogrammen teilzunehmen, die bei 
der Digitalisierung unterstützen, wie bei-
spielsweise die Mitarbeiter-App „momikom“ 
(zur mobilen Mitarbeiterkommunikation), 
das Terminbuchungstool (eine Anwendung 
zur Online-Terminvergabe) oder die digitale 
Zeiterfassung (Anwendung zur Do- kumen-
tation von Arbeitszeiten). Weitere Informati-
onen hierzu finden Sie unter 
www.foer-derverein-regionale-
entwicklung.de/digitalisierung.

Bei Fragen oder Interesse am Förderpro-
gramm, können Sie sich gerne telefonisch 
unter 0331 55047470 oder per E-Mail an 
info@azubi-projekte.de an den Förderver-
ein für regionale Entwicklung wenden. Ei-
nige bereits abgeschlossene Webseitenpro-
jekte finden Sie unter 
www.azubi-projekte.de/bw.
 
Weitere Informationen zu den Azu-
bi-Projekten finden Sie unter 
www.azubi-projekte.de.
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Männerchorgemeinschaft 
Buchheim-Thalheim (MCG)
Unsere Hauptversammlung aller bishe-
rigen drei Vereine fand am 03.05.25 im 
Bürgerhaus in Buchheim statt. 

Nach dem gemeinsamen Essen, Wurst-
salat Büfett durch das Reuttterstüble 
Thalheim, wurde die lange Tagesord-
nung besprochen. Nach den Berichten 
wurde die Vorstandschaft für alle drei 
Vereine, Liederkranz Thalheim, Har-
monie Buchheim und Männerchorge-
meinschaft Buchheim-Thalheim ent-
lastet und bestätigt. 

Die Fomalitäten bis zur Anerkennung 
als e.V. sind weiterhin im Gange. Lie-
derkranz Thalhein und Harmonie 
Buchheim sind aufgelöst, im Badischen 
Chorverband ist seit 01.01.25 die MCG 
angemeldet. 

Für 40 jährige Sängertreue wurden 
Manfred Sieg, Reinhard Volk (Scheibe) 
und Giesbert Heinemann(Fahnenträ-
ger) geeehrt und zu Ehrenmitglieder 
ernannt. 

Ende
des 

redaktione� en Teils



 1 
 

PFARRBLATT 
Katholische Seelsorgeeinheit Egg 

 

St. Stephanus Buchheim, St. Silvester Emmingen, St. Michael Liptingen, 
St. Ulrich Schwandorf, St. Mauritius Worndorf 

 

Wallfahrtskirche Mariä Opferung Schenkenberg

 

Wandern, Wallfahren und Pilgern 
Herzliche Einladung zu den Maiandachten 

 

Schenkenbergkapelle sonntags: 
15.00 Uhr Feierliche Maiandacht mit Predigt, 
Aussetzung und sakramentalem Segen 
15.45 Uhr Wallfahrtsamt zu Ehren der Maienkönigin 
(ohne Predigt) 
 

 

Buchheim:    sonntags 18.00 Uhr  
Worndorf:     montags 18.30 Uhr 
Schwandorf: montags Marienkapelle 18.00 Uhr,  
                      dienstags St. Ulrich 18.00 Uhr 
 
Einen gnadenreichen Marienmonat wünscht Ihr Pfarrer 
 
 
 
Sa 10.05.  
08.00

  
Sch Rosenkranz, 8.30 Uhr Wallfahrtsmesse  

i. d. Anliegen d. Pilger                          Z: Pfarrer Billharz 
   

10.30
  

Bu Goldene Hochzeit von Manfred und Ute Wachter 
Z: Pfarrer Billharz 

   

16.00
  

Em Taufe von Damian Malinovic und Segnung der 
Eltern Smeralda und Nenad Malinovic  
Z: Pfarrer Billharz 

   
   

So 11.05. 4. Sonntag der Osterzeit 
08.45

  
Wo Hl. Messe; wir beten für die Pfarrgemeinden 

Z: Pfarrer Billharz 
   

15.00
  

Sch Feierliche Maiandacht mit Predigt, Aussetzung 
und sakramentalem Segen             Z: Pfarrer D. Mayer 

   

15.45 Sch Wallfahrtsamt (ohne Predigt)        Z: Pfarrer D. Mayer 
   

18.00 Bu Maiandacht für Familien                           Famgo-Team 
   
   

Mo 12.05.  
   
   

18.00 Hol Maiandacht (Marienkapelle Holzach) 
   

18.30 Wo Maiandacht                                                   Gemeindeteam 
   
   

Di 13.05.  FATIMAFEIER 
16.30 Sch Anbetung/ Beichtgelegenheit 
   

18.00
  

Sch Rosenkranz, 18:45 Uhr Hl. Messe - anschl. 
Lichterprozession                                  Z: Pfarrer Billharz 

   

18.00 Schw Maiandacht 
   
   
   

Mi 14.05. Paschalis I., Papst 
09.30 Lip Krankenkommunion                                 Pfarrer Billharz 
   

14.00 Em Rosenkranz für Priester und um geistliche Berufe – 
anschl. Maiandacht  

   

15.00
  

Sch Maiandacht des Männerwerks der Dekanate 
Hegau, Konstanz, Schwarzwald-Baar  
zuvor beten die Männer den Kreuzweg/ Via Lucis 
Z: Pfarrer Billharz 

   

18.00
  

Bu  Rosenkranz – 18.30 Uhr Hl. Dankmesse der   
 Erstkommunionkinder                    Z: Pfarrer Billharz 

   
   

19.30
  

Lip Elternabend Erstkommunion 2026 Emmingen 
und Liptingen (Pfarrheim)  

   
   

Do 15.05.  
08.30

  
Lip Hl. Messe; wir beten für Alfred Eble; verstorbene 

Lehrer und Priester der Gemeinde; Heidemarie 
Gassner; ein besonderes Anliegen 
Z: Pfarrer Billharz 

   
   

Fr 16.05. Hl. Johannes Nepomuk, Priester, Märtyrer 
07.45

  
Em Eucharistische Anbetung im Schweigen, 

Beichtgelegenheit - 8.30 Uhr Laudes und  
Hl. Messe                                                    Z: Pfarrer Billharz 

   
   

Sa 17.05.  
08.00

  
Sch Rosenkranz und Requiem für  

Bischof Jorge Bergoglio – Franciscus PP  
Z: Pfarrer Billharz 

   

14.00 Wo Taufe von Malea Marie Braun               Z: Pfarrer Nagel 
   
   

So 18.05. 5. Sonntag der Osterzeit 
08.45

  
Lip Hl. Messe; wir beten für Hildegard Gnirß;  

Rita Gaßner und Angehörige; ein besonderes 
Anliegen    Z: Pfarrer Billharz,   L: S. Kirchmann   K: E. Beck 

   

10.15
  

Bu Hl. Messe; wir beten für Anna, Wilfried und 
Alfons Hermann; Karl Kempter;  
Hugo und Frida Wachter (JTSt); wir beten für die 
Pfarrgemeinden                                         Z: Pfarrer Billharz 

   

15.00
  

Sch Feierliche Maiandacht mit Predigt, Aussetzung 
und sakramentalem Segen                Z: Pfarrer Billharz 

   

15.45 Sch Wallfahrtsamt (ohne Predigt)           Z: Pfarrer Billharz 
   

18.00 Bu Maiandacht 
   

Mo 19.05.  
   

18.00 Hol Maiandacht (Marienkapelle Holzach) 
   

18.30 Wo Maiandacht                                                   Gemeindeteam 
   
 
 
 
 
 
 

„Wallfahrt nach Altötting“ vom 19.05. – 23.05.2025 
mit der SE St. Sebastian 
Immendingen-Möhringen 

und der Seelsorgeeinheit Egg 
unter der Leitung von  

Pfarrer Ewald Billharz und  
Pfarrer Axel Maier 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Di 20.05. Hl. Bernhardin von Siena, Ordenspriester 
18.00 Schw Maiandacht fällt aus!! 
   
 
 

Mi 21.05. Hl. Hermann Joseph,  
Ordenspriester, Mystiker 

08.00
  

Schw Rosenkranz "Europa betet" 
 wir beten für Sterbende 

   

21.40  Komplet - Radio Horeb  
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Sa 24.05. Maria, Hilfe d. Christen,  
Gebetstag f. d. Kirche in China 

08.00
  

Sch Rosenkranz, 8.30 Uhr Wallfahrtsmesse i. d. 
Anliegen d. Pilger                                   Z: Pfarrer Billharz 

   

11.00
  

Sch Hl. Messe zur Gottesmutter Maria für alle Kinder 
aus Emmingen und Liptingen (Nachtreffen zur 
Erstkommunion) auch andere Kinder und Familien 
sind herzlich eingeladen!  Z: Pfarrer Billharz, Famgo-Team 
Für die Kommunionkinder gibt es anschl. Grillen 
und weiteres Programm. 

   
   

So 25.05. Rogatesonntag - 6. Sonntag der Osterzeit 
08.45 Em Hl. Messe; wir beten für Walfried, Thomas und Kurt 

Störk wir beten für die Pfarrgemeinden                                                  
Z: Pfarrer Billharz 

   

10.00 Em Weißwurstfrühstück VDK für alle (Pfarrsaal Em) 
   

10.15
  

Schw Hl. Messe; wir beten für Regina Joos und  
Heinrich Boos                                             Z: Pfarrer Billharz 

   
   

15.00
  

Sch Feierliche Maiandacht mit Predigt, Aussetzung 
und sakramentalem Segen                Z: Pfarrer Billharz 

   

15.45 Sch Wallfahrtsamt (ohne Predigt)           Z: Pfarrer Billharz 
   

18.00 Bu Maiandacht 
   

18.30
  

Wo Maiandacht anschl. Einladung zum Umtrunk  
Gemeindeteam 

   
   

Termine und Infos, die Sie auf jeden Fall lesen sollten 
   
   

Erstkommunion 2026 
 

„Kommunion“ – (lateinisch: communio) heißt Gemeinschaft. Bei der 
Erstkommunion empfangen katholische Christen erstmals die 
Heilige Kommunion, also den Leib Christi. 
Wenn wir uns auf die Heilige Kommunion vorbereiten, bedeutet 
dies, dass wir die Einladung Jesu ernst nehmen. Wir sagen „Ja“ zu 
Ihm und dem gelebten Glauben in der Kirche. 
Nach katholischem Recht darf jedes Kind, das das 7. Lebensjahr 
vollendet hat und den Leib des Herrn von gewöhnlichem Brot 
unterscheiden kann, nach einer guten Vorbereitung zum Tisch des 
Herrn hinzutreten. 
Es gilt grundsätzlich: Das Fest der Erstkommunion ist nicht an die 
3. Klasse gebunden und nicht an das Geburtsdatum Ihres Kindes, 
sondern daran, ob und wie weit Ihr Kind auf seinem Glaubensweg 
ist und inwieweit dieses Sakrament Raum und Zeit im Leben Ihrer 
Familie hat. 
Haben Sie und Ihr Kind Interesse am Empfang dieses Sakramentes, 
dann laden wir Sie herzlich ein zum Elternabend am Mittwoch,  
14. Mai 2025 um 19.30 Uhr im Pfarrheim Liptingen für 
Emmingen und Liptingen. 
Dort werden wir dann alles Weitere besprechen und klären. 
Der Termin für die Erstkommunion ist der 12. April 2026.  
Bitte beachten Sie, dass keine Einladungen in den Schulen verteilt 
oder auf dem Postweg versendet werden. 
 
Herzliche Einladung zum Glaubensgespräch 
 

mit Pfarrer Ewald Billharz und Dr. Robert Fazzio 
Termin: 4. Juni 2025 um 19:30 Uhr im Pfarrsaal Emmingen. 
An diesem Abend wollen wir anlässlich des Heiligen Jahres das 
Thema Ablass näher betrachten und uns auch in die Grundlagen 
unseres Glaubens vertiefen. 
 

Wir dürfen an diesem Abend auch kritisch und in einer offenen und 
freundlichen Atmosphäre über das, was uns im Glaubensleben 
beschäftigt austauschen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich und alle sind, unabhängig der 
Konfession oder kirchlichen Status, herzlich dazu eingeladen. 
 

Ihr Pfarrer 
Ewald Billharz 

Herzliches Vergelt`s Gott dem Seniorenkreis Emmingen  
 

für die Spende in Höhe von 160€ für die Schenkenbergkapelle. 
 
 

Vorankündigung Bittwoche 
 

 
Schenkenbergkapelle Montag 26. Mai 2025 

• 07.00 Uhr Rosenkranz, 7.30 Uhr Bittmesse 
 

Zeilenkapelle St. Sebastian,  
Mittwoch 28.Mai 2025, 18.30 Uhr 

• Bittprozession von den Pestkreuzen nach Zeilen 
• 19.30 Uhr Bittmesse um den Frieden 

 
 

 
 
 
 
 
 
Schenkenbergkapelle 29. Mai 2025 –  
Christi Himmelfahrt 

• 09.30 Uhr Maiandacht 
• 10.00 Uhr Hl. Messe  
• Segnungsfeier der neuen Sakristei – 

Besichtigung nach dem Gottesdienst bis 
12.00 Uhr  

• 12.00 Uhr Regina Coeli mit Segen in der 
Kapelle 

 
 
 
 
 
 
 

Pfarrbüro 
 

Das Pfarrbüro ist am 30.05.2025 geschlossen! 
 
Öffnungszeiten:  
Montag: 16 - 18 Uhr, Mittwoch: 10 - 12 Uhr,  
Donnerstag: 10 - 12 Uhr  
Schulstraße 4, 78576 Emmingen-Liptingen,  
www.seegg.de, pfarramt@seegg.de, Telefon 07465-703 
 

Pfarrer 
Ewald Billharz   ewald.billharz@seegg.de  
    Mobil 01736707720 
Pastorale Mitarbeiterin  
Maria Allweiler   maria.allweiler@seegg.de  
    Mobil 0151 59131888 
Sekretärinnen  
Sandra Klaiber   sandra.klaiber@seegg.de  
Melanie Schlosser  melanie.schlosser@seegg.de 
 
 
 

Bankverbindung: Sparkasse Engen-Gottmadingen     
IBAN: DE 74 6925 1445 0005 0090 06 |  BIC:SOLADES1ENG 
 
 

REDAKTIONSSCHLUSS:  
 

26.05. – 15.06.2025: 08.05.2025 (3 Wochen) 
16.06. – 06.07.2025: 29.05.2025 (3 Wochen) 
 





Dankeschön
Liebe Familie, Freunde und Nachbarn, für die rege Anteilnahme an meinem 

90. Geburtstag möchte ich mich bei Euch ganz herzlich bedanken. 
Eure Anrufe, Besuche und Geschenke habe ich sehr geschätzt. 

Julius Aicher mit Familie

Garagenflohmarkt 
Samstag 24.05.25, Hegaustraße 11, 78579 Neuhausen ob Eck, 

von 9.00 - 16.00 Uhr
Kleine Preise, große Funde, Altes, Neues, Kurioses, Kleidung, 

Geschirr, Schmuck, Schallplatten, Gläser, Dies und Das

Haus in Böttingen zu verkaufen 
BJ 1971, 10 Zimmer, 251 m2 Wohnfläche, Grundstück 
989 m2, VB 405.000 €, ImmoScout24 ID. 157217515,  

Tel. 0151 42 86 09 42

EINE APP DIE BEGEISTERT!
Sie lieben Apps, darum verfügt „My eBlättle“ 
über viele nützliche Funktionen. 
Zu ihrem Print-Heimatblatt können Sie ab sofort 
auch das digitale Heimatblatt lesen. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie.

„My eBlättle“ 

Danksagung
Ernst Weiss

Herzlichen Dank an alle, die sich in den Stunden des Abschieds 
mit uns verbunden fühlten. 

Besonderer Dank gilt

dem Pfl egedienst Johann Stehle für die liebevolle Pfl ege
 der Praxis Dr. Olpp für die langjährige medizinische Betreuung

der Pastoralreferentin Jutta Krause 
für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier 

Irmgard Weiss mit Familie

Herzlichen Dank an alle, die sich in den Stunden des Abschieds 

dem Pfl egedienst Johann Stehle für die liebevolle Pfl ege



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Für einen begrenzten Zeitraum erhalten Sie 
6 Anzeigen zum Preis von 4 – das sind gleich 
2 Anzeigen völlig kostenlos!
Vorteile für Sie:

• Mehr Sichtbarkeit: 
Maximieren Sie Ihre Reichweite, 
ohne zusätzliche Kosten.

• Kostenersparnis:
Werben Sie effektiv und schonen 
Sie gleichzeitig Ihr Budget.

• Perfekter Saisonstart:
Nutzen Sie die Frühlings- und 
Sommermonate, um Ihre Angebote, 
Events oder Kampagnen sichtbar zu 
machen.

So funktioniert's:
1. Buchen Sie 6 Anzeigen

in unserem System.

2. Erhalten Sie die 2 kosten-
günstigsten Anzeigen
kostenlos dazu.

3. Profi tieren Sie von insgesamt 
6 Anzeigen, die Ihre Zielgruppe 
erreichen.

Unsere Aktion ist gültig von 
KW 16 bis einschließlich KW 26

(14.04. bis 27.06.2025)

Nutzen Sie die Gelegenheit und platzieren Sie Ihre Werbebotschaft zur besten 
Jahreszeit! Bei Fragen zur Buchung sind wir jederzeit für Sie da. 

Gemeinsam sorgen wir für eine erfolgreiche Frühlings- und Sommersaison! 

BEDINGUNGEN DER AKTION:
• Es gelten unsere AGB

(siehe www.primo-stockach.de) 
und die aktuelle Preisliste für 
Gewerbetreibende und 
Werbeagenturen.

• Anzeigenvorlagen 
(Druckunterlagen):
Bitte bis donnerstags, 
9 Uhr der Vorwoche einreichen.

• Zahlungsmethoden: Nur mit 
erteilter Abbuchungserlaubnis. 
Andere Zahlungsmethoden sind 
ausgeschlossen.

• Bestehende Vereinbarungen:
Rabatt-, Abschluss- und 
Skontovereinbarungen mit 
unserem Verlag sind für diese 
Aktion außer Kraft gesetzt. 
Das mm-Volumen wird jedoch 
Ihrem Abschluss gutgeschrieben.

• Farbzuschläge: 
Nicht rabattierfähig.

• Aktionszeitraum: Alle Anzeigen 
müssen innerhalb des Aktions-
zeitraums geschaltet werden.

• Aktionscode: Bitte geben Sie bei 
der Anzeigenbestellung den Code
P-2025-02 an.

Starten Sie kraftvoll in die Frühlings- 
und Sommerzeit mit unserer attraktiven 

Aktion für Ihre Werbeanzeigen!

Frühlings-
aktion

4 Anzeigen bezahlen 

+ 2 kostenlos dazu!



Arbeiten vor der Haustür
Chirurgiemechaniker (m/w/d)
mit Berufserfahrung
Vollzeit / Mini-Jobber 

CNC-Langdreher (m/w/d)

Für Star SR + SV Maschinen
Berufserfahrung mit diesen Maschinen ist Voraussetzung 

JakuTec Medizintechnik GmbH & Co. KG ist spezialisiert auf die Herstellung  
von hochpräzisen Instrumenten- und Implantatlösungen in Liptingen.

Medizintechnik GmbH & Co. KG
Auf der Höhe 15  •  78576 Liptingen  •  Tel. 07465/92 64 55    
personal@Jakutec.com

Wir bieten:
•  Familiäre und wertschätzende  

Firmenkultur

•  Mitgestaltungsmöglichkeiten  
mit flexiblen Arbeitszeiten

•  Vielseitige und verantwortungsvolle 
Aufgaben

• Moderner Arbeitsplatz 

•  Sehr gute Sozialleistungen und  
Anstellungsbedingungen

• Leistungsgerechte Bezahlung

Stadt Fridingen a.D.
Landkreis Tuttlingen

Stellenausschreibung
Die Stadt Fridingen sucht zum 1.10.2025 für ihr Rathausteam 

eine/n Mitarbeiter/in als Assistenz des Bürgermeisters (m/w/d)
in Vollzeit

Die Stelle ist unbefristet und kann auch auf zwei Teilzeitstellen mit je 50 % 
aufgeteilt werden.

Zu den Aufgaben gehören u.a.

-  die persönliche Assistenz des Bürgermeisters sowie das Führen 
der Korrespondenz

- Sekretariatsaufgaben und Terminmanagement für den Bürgermeister
- Vorbereitung von Jubilarbesuchen, Ehrungen und Veranstaltungen
-  die Bearbeitung des zentralen Posteingangs der Stadt sowie  

die Telefonzentrale
- Zuordnung von Rechnungen

Wir bieten 

- eine interessante und vielseitige Beschäftigung
- einen krisensicheren und abwechslungsreichen Arbeitsplatz
-  eine leistungsgerechte Vergütung nach dem TVöD, bei Vorliegen der 

Voraussetzungen bis TVöD EG8
- die Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes

Wir suchen eine Kraft mit

-  einer Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r oder einer entsprechen-
den Ausbildung in der Verwaltung oder aus dem kaufmännischen Bereich

- freundlichen und zuvorkommenden Umgangsformen
- Textsicherheit in Wort und Schrift
- guten Kenntnissen in allen gängigen MS-Office-Programmen 

Wenn Sie gerne im Team und auch eigenverantwortlich arbeiten, einsatz- 
und kontaktfreudig sind, dann richten Sie bitte Ihre schriftliche Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen bis zum 31.5.2025 an das Bürgermeisteramt 
Fridingen, Kirchplatz 2, 78567 Fridingen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Bürgermeister Stefan Waizenegger 
(07463/837-10, waizenegger@fridingen.de) gerne zur Verfügung.

Mitarbeiter der Firma Höpfl & Harfmann 
sucht eine 3-Zimmer-Wohnung

in Tuttlingen und Umgebung! 
 0151 25 50 40 70



26563

H E R Z L I C H E N  D A N K
Für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu  

unserer Erstkommunion bedanken wir uns –  
auch im Namen unserer Eltern – recht herzlich.

Es war ein unvergesslicher Tag für uns. 

Luisa Auchter, Sophia Bacher, Thalia Gonzalez, Julian Henninger, 
Timo Karle, Liliana Lang, Elias Leibinger, Jakob Richter,  

Oskar Schlegel, Matia Smolkovic, Elisa Ulrich und Lotta Ulrich.

Mühlheim im April 2025

ABFLUSS VERSTOPFT ?
ABFLUSS- UND ROHRSERVICE
Küche, Bad, WC, Gewerbe
Mobil 0151 - 727 16 349

Rohrreinigung

Andreas Schilling
78579 Neuhausen ob Eck
Tel. 07467 - 94766-60

• Schnell, 

• kompetent, 

• preiswert

www.primo-stockach.de



Wunderbare Geschenkideen für den Muttertag...
Kissen- und Tischwäsche für  
drinnen und draußen
Schöne Tassen und vieles mehr...

Öffnungszeiten:
Mo.-Di.   9-12 Uhr und 14.30-18 Uhr
Mi.  9-12 Uhr
Do.-Fr.  9-12 Uhr und 14.30-18 Uhr

ABVERKAUF
WEGEN UMBAU

SCHNELL SEIN 
LOHNT SICH!

Wohnkultur in Perfektion
Untere Hauptstraße | Tuttlingen | Tel. +49 (0) 7461 75413

www.heppeler-wohnkultur.de | info@heppeler-wohnkultur.de 

MUSTERKÜCHEN

bis zu

50 %
reduziert

SERVICE RUND UM DIE UHR

BLÄTTERN SIE ONLINE
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch 
unter www.primo-stockach.de abrufen und durchblättern. 



Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre 
Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten und mit uns 
gemeinsam Abschied nahmen.

Bruno Kohler
Unser besonderer Dank gilt:
dem Musikverein Worndorf, den Jagdhornbläsern 
sowie Frau Sarah Streit.

Neuhausen ob Eck, im April 2025 Im Namen aller Angehörigen
 Edeltraud Kohler mit Familie

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die unseren lieben Verstorbenen

Hans-Peter Rieger
auf seinem letzten Weg begleitet und ihre 
Anteilnahme durch Gebet, Wort, Schrift, Blumen
und Messespenden zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt den Mitarbeitern  
des Hospiz am Dreifaltigkeitsberg für die  
liebevolle Betreuung und Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen
Beatrix und Bernadette Rieger

FLIESENTAGE
Feinsteinzug versch. Farben 30 x 30 x 0,9 cm, nat.    1. Wahl   ab 13,90  €  qm
Feinsteinzug versch. Farben 30 x 60 cm, nat.    1. Wahl   ab 12,90  €  qm
Feinsteinzug versch. Farben 60 x 60 cm, nat.   1. Wahl   ab 19,90 € qm
Terrassenplatten 60 x 60 x 2 cm, ret.   1. Wahl   ab 29,90  € qm
Wandfliesen weiß 30 x 60 cm, ret.    1. Wahl   ab 17,90 € qm
Wandfliesen weiß 30 x 90 cm, ret.   1. Wahl   ab 24,90 € qm

Flad GmbH, Böttingen - Natostraße 3 - Tel. 0 74 29 / 26 06 oder 0171 / 7 63 06 91
Mo.-Fr .16-18.30 - Mi. geschlossen - Sa. 9-12 Gültig solange Vorrat reicht

bei Flad in Böttingen

PRIMO-KLEINANZEIGEN

KLEIN ABER OHO
Mit einer Kleinanzeige fi nden Sie den Traumjob oder bringen Ihr altes Sofa an den Mann. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 anzeigen@primo-stockach.de



WIR STELLEN DEINE ZUKUNFT AUF DEN KOPF

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-48     vertrieb@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

AUSTRÄGER GESUCHT!

Wollen Sie Ihr eigenes Geld mit einer  
Nebenbeschäftigung (Minijob) auf  

Stundenbasis (Mindestlohn) verdienen?
Ideal für Jugendliche ab 13 Jahren, Hausfrauen, Rentner oder die 
ganze Familie. Bewerben Sie sich als Austräger für das Blättle Ihrer 
Gemeinde. Die Bezahlung orientiert sich am MiloG.
Ihre Bewerbung nehmen wir gerne telefonisch oder schriftlich per 
E-Mail entgegen. 

Aktuell suchen wir für folgende  
Gebiete Austräger (m/w/d):

Fridingen - Bezirk 56 – neuer Zusteller ab sofort
Alemannenweg, Annastr., Franz-Josef-Zoll-Str., Martin-Kempter-Str., 

Michael-Dießle-Str., Plionuncweg, Spitalstr., Spitalweg, Tuttlingerstr., 
Wezelstr., Württembergerstr., Zollerstr.

Fridingen - Bezirk 7748 – neuer Zusteller ab sofort
Am Wendelstein, Gatterweg, Gerberstr., Hofäckerweg, 

Hohenbergweg, Ifflingerweg, Marienweg, Ob dem Rain, Öschweg, 
Tuttlingerstr., Welschenbergweg

Neuhausen - Bezirk 46 – Vertretung KW 31/2025
Tanninger Str., Carl-Benz-Str., Eckstr., Gehrenstr., Im Morgen, 

Meßkircher Str., Mittelstr., Rietweg, Schwandorfer Str., Seestr., 
Sternstr., Südstr.

Neuhausen - Bezirk 47 – Vertretung KW 25/2025
Dornerstr., Im Langengrund, Im Stegle, Metzentalstr., Nellenburgstr., 

Birkstockweg, Dr.-Walter-Lang-Weg, Eckstr., Espanweg, Gehrenstr., 
Homburgstr., Im Langengrund, Jungholzweg, Lehrstr., 

Robert-Bosch-Str., Schwandorfer Str., Siemens-Ring, Südstr.

Wir suchen immer wieder neue Austräger  

und Ferienvertretungen. Sie können sich  

gerne auch initiativ bewerben.

PRIMO-GRUSSANZEIGEN

GRÜSS MAL WIEDER
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de



Stellenausschreibung Gemeinde Egesheim 
Kindergarten Egesheim
Die Gemeinde Egesheim sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für ihren kommunalen 
„Bischof-Dr.-Wilhelm-von-Reiser Kindergarten“ eine/n 

Erzieherin (m/w/d)
in Voll-oder Teilzeit

ab einem Beschäftigungsumfang von 50% bis zu 100%.
Die Stelle ist unbefristet. 

Ihre Aufgabenschwerpunkte: 
Betreuung und Förderung der Kinder in einem Kindergarten mit:
•  einer Regelgruppe und einer Gruppe mit verlängerten Öffnungszeiten mit Kindern 
 im Alter von 2,9 – 6 Jahren
•  einer Krippengruppe ab einem Jahr 
•  Umsetzung unseres pädagogischen Konzepts im Zusammenhang  
 mit dem Orientierungsplan

Ihr Bewerbungsprofil: 
• Abgeschlossene Ausbildung zur/zum staatlich anerkannte/n Erzieher/in  
•  Spaß an der Arbeit mit den Kindern im Altersbereich von 1 - 6 Jahren
•  Herzlichkeit, Geduld und Einfühlungsvermögen im Umgang  
 mit unseren Kindern und Eltern
•  Freude an der Arbeit im Team
•  Fachliche Kompetenz und Engagement 

Unser Angebot: 
•   Leistungsgerechte Vergütung nach TVöD-SuE sowie die Sozialleistungen  

 des öffentlichen Dienstes
•  Ein sehr freundliches und motiviertes Team von Erzieherinnen und engagierten Eltern
•  Ein freundliches Arbeitsumfeld mit guten Arbeitsbedingungen 
•  Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung

Wenn Sie Teil unseres Teams werden möchten, senden Sie bitte Ihre Bewerbung  
umgehend an die Gemeinde Egesheim, Hauptstr. 10, 78592 Egesheim, 
E-Mail: info@egesheim.de

Für weitere Auskünfte steht Ihnen gerne Herr Bürgermeister Hans Marquart, 
Tel: +49 (0) 7429/93108-0, oder die Kindergartenleiterin Elena Oßwald 
Tel.:+49 (0) 7429/1388 zur Verfügung. 

www.primo-stockach.de



Mathenachhilfe
Realschullehrer Kästle hat ab 26.5. wenige Nachhilfeplätze 
frei. Lieber zu früh, als zu spät melden unter 07463 990917.





Verkaufe:  Brill Häcksler 2300 ESK,  
1 Elektro-Teleskop Astsäge, 1 Teleskopstiel-Heckenschere, VB 320,- Euro.  

Tel. 07463-7790

Schrebergarten zu kaufen gesucht
in Mühlheim-Stetten. Tel. 0160 - 96 77 91 87




